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Erſcheint jeden Dienstag und Freitag abends. 


Dienstag, den 6. Februar 1894. 
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Nr. Ul. 


Jahrgang III. 


. Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. 
mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. 


Pränumerationspreiſe: „ „ 


Joie die Provinz: ganzjährig 8 fl., halbjährig 4 fl. 


Einzelnexemplare a 10 kr. im Redactionslocale im Rathhauſe. 
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Stadtrat). 
Bericht 


über die Stadtraths-Sitzung vom 26. Jänner 1894. 


Vorſitzender: Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter. 


Anweſende: Dr. v. Billing, v. Neumann, 


Boſchan, Noske, 

v. Götz, Rückkauf, 

Dr. Hackenberg, Schlechter, 
Dr. Huber, Schneiderhan, 
Kreindl, Dr. Stenzl, 
Dr. Lueger, Dr. Vogler, 
Matthies, Witzels berger, 
Müller, Wurm. 


Experte: Magiſtratsrath Dr. Sauer, Baurath Schurz. 
Entſchuldigt: St.⸗R. Dr. Lederer. 

Beurlaubt: Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Grübl, = ⸗R. Vaugoin. 
Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt H. Pfeiffer. 


Vice-Mürgermeiſter Dr. Richter eröffnet die Sitzung. 

Dem Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Grübl wurde ein achttägiger 
Urlaub bewilligt. (Zur Kenntnis.) 

(364.) St.-. Schlechter referiert über den Magiſtratsbericht 
in Betreff der von dem Ingenieur Friedrich Breyer offerierten 
Filteranlagen für Waſſerleitungszwecke und beantragt, das Anerbieten 
des Ingenieurs Friedrich Breyer mit dem Bemerken, daſs die 
Gemeinde Wien das Project und Syſtem ſeiner Filterapparate mit 
Rückſicht auf die weitere Vervollkommnung derſelben mit regem Intereſſe 
im Auge behalten wird, für dermalen dankend abzulehnen und auf die 
Propoſitionen bezüglich der der alpinen Montangeſellſchaft zugedachten 
Lieferungen nicht einzugehen. (Angenommen.) 
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(403.) Derſelbe referiert über die Waſſerabgabe für die neu⸗ 
gebaute Doppelſchule in der Leibnitzgaſſe im X. Bezirke und beantragt 
die Genehmigung des vom Bauamte beantragten Waſſerquantums per 
70 hl pro Tag. 

Der Referenten⸗Antrag wird angenommen und weiters 
beſchloſſen 

Der Magiſtrat wird beauftragt, zu berichten, ob es ſich nicht 
empfehlen würde, zur Controle der Waſſerabgabe in den ſämmtlichen 
ſtädtiſchen Anſtalten Waſſermeſſer aufzustellen, und wie hoch ſich die 
Koſten belaufen. 

(331, 332, 333.) Derſelbe referiert über Anſuchen um Ver⸗ 
leihung des Bürgerrechtes aus dem XII. Bezirke und beantragt die 


Geſuchsgewährung für: 


Kellner Ferdinand, Maurermeiſter; 

Riffler Leopold, Hutmacher; 

Schrotz Heinrich, Schuhmacher; 

Jurſa Wenzel, Schuhmacher; 

Blazek Jakob, Tiſchler; 

Krejei Franz, Gaſtwirt; 

Oehring Wilhelm, Handſchuhmacher; 

Koſtrava Karl, Kohlenhändler; 

Strasky Franz, Tapezierer; 

Kucharik Johann, Brotverſchleißer. (Angenommen.) 

(3265/93 und 395/94.) St.-R. Dr. Hackenberg referiert 
über die Grundtransactionen zwiſchen der Gemeinde Wien als Eigen⸗ 
thümerin des Schleifmühlhofes und den Eigenthümern der Häuſer 
Nr. 17, 19, 23, 24 Schleifmühlgaſſe und 4, 6 Schikanedergaſſe und 
19 a Wienſtraße behufs Verbreiterung der Schleifmühlgaſſe und Durch⸗ 
führung der Mühlgaſſe im IV. Bezirke und beantragt: 

Nachſtehendes Offert des k. k. Notars Dr. Alois Semler 
noe. der Erben nach Karl Chimani und des Siegmund Weiß 
ſei zu genehmigen: 

Die Erben nach Karl Chim ani für ſich und ihre Rechts— 
nachfolger im Beſitze der Realität Conſer.⸗Nr. und Einl.⸗Z. 729 im 
IV. Bezirke Wiens und Siegmund Weiß als Eigenthümer der 
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Nachbarrealitäten Or.-Nr. 21, 23 und 25 Schleifmühlgaſſe und 
Or.⸗Nr. 19 in der Wienſtraße — Conſer.⸗Nr. und Einl.⸗Z. 730, 
731 und 732 im IV. Bezirke Wiens, ſämmtliche vertreten durch 
Dr. Alois Semler, k. k. Notar in Wien, erklären ſich bereit, mit 
der löblichen Commune Wien zum Zwecke der Förderung, Regulierung 
der Schleifmühlgaſſe und Durchführung der (verlängerten) Mühlgaſſe 
ein Übereinkommen mit nachſtehenden Propoſitionen zu treffen, worüber 
nach erfolgter Genehmigung dieſer Modalitäten ſeitens des löblichen 
Wiener Gemeinderathes die entſprechenden Urkunden auszufertigen ſein 
werden. 

Die Eigenthümer der genannten Realitäten erklären ſich bereit, 
die in der Wienſtraße, Schleifmühlgaſſe und Schikanedergaſſe als 
Straßengrund benöthigten Theile ihrer Realitäten unentgeltlich und 
laſtenfrei und im richtigen Niveau in das Eigenthum der Commune 
Wien abzutreten, ferner den zur Durchführung der verlängerten Mühl— 
gaſſe nach der neuen Baulinie erforderlichen geſammten Grund un- 
entgeltlich und laſtenfrei und im richtigen Niveau in das Eigenthum 
der Commune Wien abzutreten, beziehungsweiſe die verlängerte Mühl— 
gaſſe zur Eröffnung zu bringen, endlich auch bei der Realität Conſer.⸗ 
Nr. und Einl.⸗Z. 727 den zu dieſer Realität gehörigen, in die ver— 
längerte Mühlgaſſe (nach der neuen Baulinie) fallenden Grundtheil, 
und zwar bis zur alten Realitätengrenze in der Schleifmühlgaſſe 
ſeinerzeit an Stelle der Commune Wien zu erwerben, dann dieſen zu 
erwerbenden Straßengrundtheil der Commune Wien unentgeltlich und 
laſtenfrei und im richtigen Niveau in das Eigenthum abzutreten und 
diesfalls eine Caution in der Höhe von 7000 fl. zu leiſten gegen 
dem, daſss 

a) die Commune Wien von dem ſogenannten Schleifmühlhofe (Hof— 
raum zwiſchen den Häuſern Conſer.-Nr. 801 bis 805 in der 
Schleifmühlgaſſe, Cat.⸗Pare. 794 Bauarea, Hofraum Einl. 
Z. 733) den an die obigen Realitäten angrenzenden Theil des— 
ſelben bis zur Grenze der verlängerten Mühlgaſſe nach der neuen 
Baulinie gleichtheilig in das Eigenthum der Erben nach Herrn 
Karl Chimani oder deren Rechtsnachfolger und des Herrn Sieg— 
mund Weiß unentgeltlich und laſtenfrei überträgt und den in 
die verlängerte Mühlgaſſe nach der neuen Baulinie fallenden Theil 
des Schleifmühlhofes zur Durchführung dieſer Gaſſe widmet; 

b) daſs die Commune Wien die Durchführung der Parcellierung 
des zwiſchen der Schikanedergaſſe, verlängerten Mühlgaſſe, Schleif— 
mühlgaſſe und Wienſtraße gelegenen Grundcomplexes durch möglichſt 
ſchleunige Amtshandlung fördert; 

c) daſs die Commune Wien bei Aufführung von Neubauten in der 
Schleifmühlgaſſe und verlängerten Mühlgaſſe die Bauwerber 
wegen Erlangung der achtzehnjährigen Steuerfreiheit thunlichſt 
unterſtützt; 

d) daſs die Commune Wien bei Veranlaſſung der grundbücherlichen 
Löſchung der auf den Schleifmühlrealitäten laſtenden gegenftande- 
loſen Servituten und Verbindlichkeiten durch Ausfertigung ent— 
ſprechender Amtsbeſtätigungen thunlichſt mitwirkt, und 

e) daſs die vorſtehenden Propoſitionen ſeitens des löblichen Gemeinde— 
rathes Wien bis 12. Februar 1894 genehmigt werden. 

Die in Gemäßheit der vorſtehenden Propoſitionen an die Commune 
Wien laſtenfrei abzutretenden Straßengrundtheile find in das Ver— 
zeichnis des öffentlichen Gutes zu übertragen, und zwar auf Koſten 
der Erben nach Karl Chimani, reſpective deren Rechtsnachfolger, 
und Siegmund Weiß und find auch von denſelben die aus Anlaſs 
diefer Grundtransactionen zu zahlenden Stempel und Gebüren zu tragen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
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(177/93.) Derſelbe referiert über die Abänderung des § 7 des 
Geſetzes über die Einhebung von Caualeinmündungsgebüren und 
beantragt: 


vom 

betreffend die Abänderung des § 7 des Geſetzes vom 19. Jänner 1890, 

Nr. 9 L.⸗G.⸗ und V.⸗Bl., wodurch das Recht der Gemeinde der 

k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien zur Einhebung einer Canal: 
einmündungsgebür geregelt wurde. 

Über Antrag des Landtages Meines Erzherzogthums Oſterreich 
unter der Enns finde Ich anzuordnen, wie folgt: 

Der 8 7 des Geſetzes vom 19. Jänner 1890, Nr. 9 L.-G.⸗ 
und V.⸗Bl., wodurch das Recht der Gemeinde der k. k. Reichshaupt— 
und Reſidenzſtadt Wien zur Einhebung einer Canaleinmündungsgebür 
geregelt wurde, hat in ſeiner gegenwärtigen Faſſung außer Kraft zu 
treten und in Hinkunft zu lauten, wie folgt: 

§ 7. Bei Realitäten, welche eine im Verhältniſſe zur ganzen 
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Fläche nur geringe Bauarea, dagegen eine beſonders große Frontlänge 


beſitzen, namentlich dann, wenn dieſe Realitäten ganz oder zum größten 
Theile für landwirtſchaftliche Betriebe oder als Garten, für Induſtrie— 
oder Verkehrsanlagen beſtimmt ſind, dann bei ebenerdigen Baulichkeiten 
mit langen Baufronten und bei Bauten von proviſoriſchem Charakter 
oder Bauten auf Pachtgründen können von Fall zu Fall nach Maß— 
gabe der localen Verhältniſſe über vorgängige Einholung eines ſpeciellen 
Stadtraths-Beſchluſſes geringere als in den SS 2 bis 6 beſtimmte 
Gebüren eingehoben, auch Erleichterungen in den Zahlungsmodalitäten 
(beziehungsweiſe bei proviſoriſchen oder Bauten auf Pachtgrund auch 
jährlich wiederkehrende Zahlungen bis zur Höhe von 5 Percent der 
wirklichen Gebür für die Dauer des Bauobjectes vorbehaltlich der 
ſeinerzeitigen Zahlung der definitiven Gebür) zugeſtanden werden. 

Mit dem Vollzuge dieſes Geſetzes iſt mein Miniſter des Innern 
beauftragt. 

Nach einer eingehenden Debatte wird der Referenten-Antrag in 
folgender Faſſung zum Beſchluſſe erhoben: 

Geſetz 
Doom 
betreffend die Abänderung des § 7 des Geſetzes vom 19. Jänner 1890, 
No. 9 L.⸗G.⸗ und V.⸗Bl., wodurch das Recht der Gemeinde der 
k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien zur Einhebung einer 
Canaleinmündungsgebür geregelt wurde. 

Über Antrag des Landtages Meines Erzherzogthums Oſterreich 

unter der Enns finde ich anzuordnen wie folgt: 
Artikel J. 

Der § 7 des Geſetzes vom 19. Jänner 1890, Nr. 9 L.-G.⸗ 
und V. Bl., wodurch das Recht der Gemeinde der k. k. Reichshaupt— 
und Reſidenzſtadt Wien zur Einhebung einer Canaleinmündungsgebür 
geregelt wurde, hat in ſeiner gegenwärtigen Faſſung außer Kraft zu 
treten und in Hinkunft zu lauten wie folgt: 

§ 7. Bei Realitäten, welche eine im Verhältniſſe zum Ganzen 
nur geringe verbaute Fläche, dagegen eine beſonders große Front— 
länge haben, namentlich dann, wenn dieſe Realitäten ganz oder zum 
größten Theile für landwirtſchaftliche oder gewerbliche Betriebe oder 
als Garten beſtimmt ſind, dann bei ebenerdigen Baulichkeiten mit 
langen Baufronten und bei Bauten von proviſoriſchem Charakter oder 
Bauten auf Pachtgründen kann der Stadtrath von Fall zu Fall nach 
Maßgabe der localen Verhältniſſe genehmigen, dass vorläufig geringere 
als die in den §§ 2 bis 6 beſtimmten Gebüren eingehoben, ſowie 
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daſs auch Erleichterungen in den Zahlungsmodalitäten zugeſtanden 
werden. 

Sollte nachträglich eine Anderung in den die Gebürenerleichterung 
begründenden Verhältniſſen eintreten, fo iſt die Gemeinde Wien be⸗ 
rechtigt, die in dieſen geänderten Verhältniſſen entſprechende Ergänzungs⸗ 
gebür (88 2 bis 6) einzuheben. 

Artikel II. 

Mit dem Vollzuge dieſes Geſetzes iſt Mein Miniſter des Innern 
beauftragt. 

Für den Fall, als dieſem Entwurfe die a. h. Sanctionierung 
zutheil werde, wird der Bürgermeiſter erſucht, an die Organe der 
Gemeinde eine Belehrung hinauszugeben, dass in einzelnen Fällen die 
Parteien auf die Beſtimmungen der §§ 2 bis 7 aufmerkſam zu 
machen find. (An den Gemeinderath.) 


(133.) St.-N. Kreindl referiert über das neuerliche Anſuchen 
des Heinrich Lichtenſtern um käufliche Überlaſſung der Wegparcelle 
Nr. 818 in Währing, XVIII. Bezirk, und beantragt die käufliche 
Überlaffung der Parcelle 818 in Währing im Ausmaße von 126 m? 
um den Preis von 20 fl. per Quadratmeter unter den im Protokolle 
vom 4. Jänner 1894 feſtgeſetzten Modalitäten und unter der weiteren 
Bedingung, dafs der zwiſchen Lichtenſtern und den Anrainern 
abgeſchloſſene Präliminar-Vertrag wegen Erwerbung des Nachbar 
grundes in Rechtskraft erwächst und die Gemeinde es mit keinem 
anderen Anrainer mehr zu thun hat. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(623.) Ht.-R. Dr. v. Billing referiert über den Bericht der 
Bibliotheksdirection wegen Betheiligung an der Auction des künſtleriſchen 
Nachlaſſes des Kupferſtechers Johann Klaus und beantragt, einen 
etwaigen Überfhufs aus der Auction Schrammel-Bratfiſch 
von circa 300 fl., ſowie einen weiteren Betrag von 200 fl. aus der 
Muſeumsdotation, alſo 500 fl., zu bewilligen. (Angenommen.) 

(516.) Derſelbe referiert über das Anſuchen von Friedländer 
& Gumpert in Berlin um Auszahlung von zwei verjährten Coupons 
des Wiener Anlehens vom Jahre 1867 und beantragt die Abweiſung. 

(Angenommen.) 

(940 6.) Derſelbe referiert über Geſuche um Verleihung der 
Zuſtändigkeit aus dem VIII. Bezirke und beantragt die Geſuchs⸗ 
gewährung für: 

Eiſenſtein Siegfried, Kaufmann; 

Spichal Joſefa, Köchin; 

Fritſch Franz, Malergehilfe; 

Schamberger Georg, Geſchäftsdiener; 

Salek Franz, Schuhmachergehilfe; 

Racek Joſef, Geſchäftsdiener; 

Rochlena Rudolf, Silberarbeitergehilfe; 

Piſtee Joſef, Schneider; 

Richter Franz, Procuriſt; 

Finder Thereſia, Näherin; 

Böhm Ferdinand, Partieführer; 

Nauchegger Johann, Holz- und Kohlen-⸗Verſchleißer; 

Pavlata Bohuslav, Bäckergehilfe; 

Brada Veronika, Köchin. (Angenommen.) 

(507.) St.-R. Müller referiert über das Anſuchen des 
Siegmund Stern und Eduard Berger um käufliche Überlaſſung 
eines Theiles des Linienwallgrundes Parcelle 547/I IX. Bezirk und 
beantragt, die käufliche Überlaffung eines Theiles der Linienwall⸗ 
Parcelle 547/1, IX. Bezirk, Figur a bende fg a des vorgelegten 
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Planes im Ausmaße von 20968 m? an Sigmund Stern und 
Eduard Berger zur Arrondierung des denſelben gehörigen Bau— 
platzes Einl.⸗Z. 945, Cat.⸗Parc. 449/1, Währing, XVIII. Bezirk, 
um den Pauſchalbetrag von 6300 fl. zu genehmigen und hat die 
Gemeinde den in vorliegendem Plane gelblafierten Grund per 50 m? 
als öffentlichen Straßengrund abſchreiben zu laſſen. Die Bezahlung 
der Vertragskoſten und Vermögensübertragungs⸗Gebüren obliegt den 
Käufern. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 

9157.) St.-N. Witt. v. Neumann referiert über das An⸗ 
ſuchen um Bewilligung zur Parcellierung der Realität Conſer.-Nr. und 
Einl.⸗Z. 104 in Unter⸗Meidling, XII. Bezirk, und beantragt: 

1. Die politiſche Bewilligung zur Abtheilung der einen Beſtand— 
theil der Realität Einl.-Z. 104 in Unter-Meidling, XII. Bezirk in 
Wien, bildenden Cat.⸗Parc. 57/1 auf die Bauſtellen, beziehungs- 
weiſe Bauſtellentheile Nr. 1 bis incluſive 10 unter nachſtehenden 
Bedingungen zu ertheilen: 

a) daſs die zur Verbreiterung der Matzleinsdorferſtraße und ver— 
längerten Lainzerſtraße ſowie zur Eröffnung des neuprojectierten 
Platzes von dieſer Parcelle entfallende Grund gemäß der 88 10 und 
13 der Bauordnung für Wien unentgeltlich und im feſtgeſetzten 
Niveau an die Gemeinde Wien abgetreten und die gebüren- und 
laſtenfreie Abſchreibung dieſes Grundes gleichzeitig mit der grund— 
bücherlichen Durchführung dieſer Grundabtheilung erwirkt werde; 

b) dafs gleichzeitig die oben erwähnte Verpflichtung zur über⸗ 
gabe des nach Punkt a grundbücherlich abzuſchreibenden Straßengrundes 
in den phyſiſchen Beſitz der Gemeinde Wien und zur Herſtellung des 
richtigen Niveaus dieſes Grundes auf allen neuentſtehenden Bauſtellen 
Nr. 1 bis incluſive 10 als Reallaſt zu Gunſten der Gemeinde Wien 
grundbücherlich einverleibt werde; 

c) dafs die Bauſtelleniheile 4, 6 und 7 inſolange unverbaut 
bleiben, bis eine entſprechende Arrondierung derſelben durch Nachbar— 
gründe ſtattgefunden hat und dieſes Bauverbot auf dieſen Parcellen 
als Reallaſt zu Gunſten der Gemeinde Wien grundbücherlich einverleibt 
werde; 

d) daſs der Bauſtellentheil 5 inſolange unverbaut bleibe, bis 
längs desſelben der neuprojectierte Platz auf 23 m Breite gebracht 
und eine entſprechende Arrondierung desſelben durch Nachbargründe 
ftattgefunden hat und dieſes Bauverbot auf dieſer Parcelle als Reallaſt 
zu Gunſten der Gemeinde Wien grundbücherlich einverleibt werde; 

2. die politiſche Bewilligung zur Abſchreibung der übrigen Be⸗ 
ſtandtheile der bezeichneten Realität, d. i. der Cat.⸗Parc. 66, 67/2, 
69, 70/1 und 2, 71, 105/2, 3, 4 und 207 auf die Bauſtellen Nr. 11 
bis incluſive 34, wird unter den folgenden Bedingungen ertheilt: 

a) daſs der zur Eröffnung der verlängerten Mandlgaſſe, 
ſowie zur Verbreiterung der Matzleinsdorferſtraße und Lainzerſtraße 
von dieſen Pareellen entfallende Grund gemäß der §§ 10 und 13 
der 5 — ꝛc. . .. wie sub a; 

b,) dass 0 die obenerwähnte Verpflaſterung zur Über⸗ 
gabe des nach Punkt af) grundbücherlich abzuſchreibenden Straßen⸗ 
grundes in den phyſiſchen Beſitz der Gemeinde Wien und zur Her 
ſtellung des richtigen Niveaus dieſes Grundes auf allen neuentſtehenden 
Bauftellen Nr. 11 bis incluſibe 34 als Reallaſt zu Gunſten der Ge— 
meinde Wien grundbücherlich einverleibt werde. 

Der Referenten-Antrag wird mit nachſtehender Abänderung, der 
ſich Referent accommodiert, angenommen: 

Ad 1 d daſs der Bauſtellentheil 5 inſolange unverbaut bleibe, bis 
deſſen Arrondierung durch Nachbargründe ſtattgefunden hat und längs 
der arrondierten Bauſtelle der neuprojectierte Platz durch den Par⸗ 
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cellierungswerber auf feine Koſten auf 23 m Breite gebracht und der 
Gemeinde Wien laſtenfrei und im richtigen Niveau auf ſeine Koſten 
abgetreten iſt und dieſes Bauverbot als Reallaſt zu Gunſten der Gemeinde 
Wien grundbücherlich einverleibt werde. 

(362.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Julius 
Stättermayer um Baubewilligung VII., Kirchberggaſſe 23, 
Guttenberggaſſe 24, und beantragt, die Beſtätigung des Bauconſenſes 
gegen Compenſation der Grundüberlaſſung in der Guttenberggaſſe mit 
der Grundabtretung in der Kirchberggaſſe. | 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 


(531.) Derſelbe referiert über die Vorſtellung der Emma 


Zerko witz wegen Feſtſetzung der Schadloshaltung für die Grund— 
abtretung bei Nr. 29 Griesgaſſe im V. Bezirke und beantragt: 

Die Gemeinde beſtimmt, daſs die Baubewilligung ertheilt 
werde gegen Ausſtellung eines Reverſes in dem Sinne unter aus— 
drücklicher Feſthaltung des Umſtandes, dafs’ hiedurch die Frage der 
Entgeltlichkeit oder Unentgeltlichkeit der Grundabtretung nicht präjudiciert 
werden darf, die Erhebung und Verhandlung über die Schadloshaltung 

1. hinſichtlich des über die Hälfte der Päͤnnaſchgaſſe abzutretenden 
Grundes unbedingt 


2. hinſichtlich der übrigen Straßengrundabtretung dagegen unter | 


der Bedingung einzuleiten und durchzuführen, dafs die Schadloshaltung 

nur für den Fall Geltung haben ſoll, als die Grundabtretung nach 

der endgiltigen Entſcheidung der competenten Behörde entgeltlich ſtatt— 

zufinden hat. (Angenommen.) 
Der Revers iſt dem Stadtrathe vorzulegen. 


(Schluſs der Sitzung.) 


Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 30. Jänner 1894. 
Vorſitzender: Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter. 


Anweſende: Dr. v. Billing, Noske, 
Dr. Hackenberg, Rückkauf, 
Dr. Huber, Schneiderhan, 


Kreindl, Dr. Stenzl, 

Dr. Lueger, Dr. Vogler, 
Matthies, Witzelsberger, 
Matzenauer, Wurm. 


v. Neumann, 


Entſchuldigt: Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Grübl, St.⸗R. v. Götz, 
Müller, Schlechter. 

Beurlaubt: Meißl, Vaugoin. 

Experten: Baudirector Berger, Stadtanwalt Dr. Schmitt. 

Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Dr. Weiſer. 

Vice -Nürgermeiſter Dr. Richter eröffnet die Sitzung. 

St.⸗R. v. Götz entſchuldigt ſein Fernbleiben, da er an zwei 
Commiſſionen theilzunehmen hat. 

St.⸗R. Ritt. v. Neumann entſchuldigt ſein Späterkommen. 

St.⸗R. Schlechter entſchuldigt ſein Fernbleiben wegen Führung 
des Vorſitzes bei der Wahlcommiſſion im VI. Bezirke. 

St.⸗R. Müller entſchuldigt ſein Ausbleiben wegen Ablebens 
ſeiner Schwiegermutter. 

StR. Meißl hat um Ertheilung feines Urlaubes angeſucht. 
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(612.) St.-R. Dr. Stenzl referiert über die Entſendung von 
ſkrophuloſen Kindern in das Seehoſpiz von Trieſt und beantragt, 
in der Curſaiſon 1894 ſeien dem Seehoſpize zu Trieſt 40 Kinder 
unter denſelben Modalitäten (per Kopf 100 fl. für die 100 bis 
110 Tage dauernde Saiſon) wie im Jahre 1893 zur Pflege und 
Behandlung zu übergeben. (Angenommen.) 

(301.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Bezirksvereines 
Landſtraße des Frauen-Wohlthätigkeitsvereines für Wien und Um⸗ 
gebung um Subventionierung und beantragt, dieſem Vereine wie im 
Vorjahre ſo auch pro 1893 eine Subvention von 50 fl. zu bewilligen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 


(9148 ex 1893.) Derſelbe referiert über Anſuchen um Auf: 
nahme in den Wiener Gemeindeverband aus dem XVIII. Bezirke und 
beantragt: 

a) die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Lacker Urſula Margarethe, Hausbeſitzerin; 

Czap Franz, Stadtträger; 

Jirk Joſef, k. k. Briefträger; 

Sander Stephan, Kellermeiſter; 

Steiner Wilhelm, Koch; 

Sikik Matthias, Trödler und Deckenmacher; 

Paganini Cirillo, Deichgräber; 

Lorber, geb. Kalina Francisca, Wäſcherin; 

Horak Valentin, Schloſſergehilfe; 

Hruby Ferdinand, Riemergehilfe; 

Latſchker Karl, Gaſtwirt; n 

Veſely, geb. Zikanek Francisca, Kleidermacherin; 

Wagner Joſef, Hausbeſitzer und Fleiſchhauermeiſter; 

Kvet Joſef, Schuhmachermeiſter; 

Niederhofer Franz, Gasarbeiter; 

Schneider Rudolf, Schneidermeiſter; 

Hoffmann Joſef, Stellwagen-Conducteur; 

Fleiſcher Ferdinand, Geſchäftsdiener; 

Waſchta Johann, Baupolier; 

Bily Jakob, Schneidermeiſter; 

Krautſchneider Katharina, Kindsfrau; 

b) die Ertheilung der Zuſicherung an: 

Popper Heinrich, Agenturgeſchäfts-Inhaber; 

Huß Anton Heinrich, Privatier; 

Tiefenbrucker Marie, Gaſtwirtswitwe; 

Schlintner Joſef, Mühlenagent. 

(254.) Derſelbe referiert über Anſuchen um Aufnahme in den 
Wiener Gemeindeverband aus dem XVIII. Bezirke und beantragt: 

a) die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Juza Alois, Schwimmlehrer; 

Kolafk Johann, k. k. Poſtamtsdiener; 

Schill Karl, Scontift; 

Niſſels David, Schuhmacher; 

Brenner Philipp, Privatbeamter; 

Brandtmayr Karl, Bräuergehilfe; 

Duſek Joſef, Schuhmacher; 

Kral Marie, Victualienhändlerin; 

Lichtblau Karl, Fleiſchhauergehilfe; 

Macho Vincenz, Hausdiener; 

Groll Johann, Hausbeſitzer; 

Fleiſchmann Joſef, Schmiedgehilfe; 

Matl Wenzel, Schloſſer; 


Angenommen.) 
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Schrenk Karl, Zimmergehilfe; 
Gratzenberger Johann, Geſchäftsführer; 
Wies hofer Amalie, Kleidermacherin; 
Stenke Julius, Geſchäftsdiener; 

Zizala Johann, Landbriefträger; 

Neſtler Franz, Diurniſt; 

Sforepa Joſef, Schuhmacher; 

Peroutka Joſef, Tiſchler; 

Aichberger Joſef, Gaſtwirt; 

Wilhelm Jakob, Milchverſchleißer; 

Brabetz Eduard, k. k. Poſtamtsdiener; 

Demuth Franz, Siebmacher; 

Troll Karl, Architekt; 

Kraupa Adalbert, Kellerbinder; 

Petrzelfa Anton, Tramway-Conducteur; 

Hoppenſteiner Katharina, Köchin; 

Schilhan Franz, Schuhmachergehilfe; 

Bernhard Eliſabeth, Näherin. 

(434, 487 ex 1894, 7358 ex 1894.) Derſelbe referiert über 
rückſtändige Medicamentenkoſten nach Marie Bradacz, Johanna 
Kopes und Regine Böck im Geſammtbetrage von 20 fl. 46 kr. 
und beantragt die Abſchreibung dieſer Koſten. Angenommen.) 

(585.) St.-R. Wurm referiert über das Anſuchen der Direction 
der Wiener Communal⸗Sparcaſſa in Hernals um Zuſtimmung zu dem 
Ankaufe des Hauſes Or.⸗Nr. 64 Hernals, Hauptſtraße im XVII. Be— 
zirke, und beantragt: 

1. zum Ankaufe des bezeichneten Hauſes von Seite der Ge— 
meinde Wien die Zuſtimmung zu ertheilen; 

2. von der Communal⸗Sparcaſſa in Hernals den Rückerſatz des 
Guthabens der Gemeinde Wien per 10.377 fl. 80 kr. ſammt den 
ſeit 1. Jänner 1893 aufgelaufenen Zinſen zu fordern. 

St.⸗R. Dr. Vogler beantragt die Beifügung des nachſtehenden 
Zuſatzes: 

Der Magiſtrat iſt zu beauftragen, rückſichtlich der Auflaſſung der 
Specialhaftung nach § 3 der Statuten Bericht zu erſtatten. 

Referenten⸗-Antrag angenommen. 

Zuſatz⸗Antrag Dr. Vogler, welchem ſich der Referent accom— 
modiert, angenommen. 

(624.) St.-R. Dr. Vogler referiert über das Urtheil des 
k. k. Landesgerichtes in Civilrechtsſachen vom 30. December 1893, 
3. 105194, in Sachen der Wiener Tramway-Geſellſchaft wider die 
Gemeinde Wien puncto Zahlung von Pauſchalbeträgen ſeitens der 
letzteren anläſslich der Durchführung der Pferdebahnlinien durch die 
Burggaſſe und Gumpendorferſtraße. 

(Stadtanwalt Dr. Schmitt fungiert als Experte.) 

Referent beantragt, von einer Appellation abzuſehen. 

Der Vorſitzende, Vice-Bürgermeiſter Dr. Richter, regt an, 
die Appellation zu ergreifen. 

Referent conformiert ſich dieſer Anregung, welche ſohin zum 
Beſchluſſe erhoben wird. 

(689.) St.-N. Dr. v. Billing referiert über die in der Ge— 
meinderaths⸗Sitzung vom 16. Jänner 1894 geſtellten Anträge der 
Gem.⸗Räthe Hawranek und Eigner bezüglich des Steinbruch— 
betriebes des Frants Djörup in Grinzing. 

Nach dem Antrage des Referenten wird der diesbezügliche Bericht 
des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den XIX. Bezirk zur Kenntnis 
genommen und der Bericht über die Vorkehrungen auf Grund der 
weſſerrechtlichen Commiſſion vom 30. d. M. gewärtigt. 


(Angenommen.) 


—————— —— 
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(627.) Derſelbe referiert in Betreff von Maßnahmen gegen die 
Bruchſtein⸗Unternehmung Frants Djörup & Cie. anläſslich der 
Beeinträchtigung des ſtädtiſchen Grundbeſitzes in Grinzing im XIX. Be⸗ 
zirke und beantragt: 

1. Gegen die genannte Unternehmung iſt im Beſitzſtörungs⸗ 
verfahren um die Verhängung des Pönales von 100 fl. einzuſchreiten; 

2. der Unternehmung iſt im Sinne des § 340 a. b. G.⸗B. die 
Weiterführung des Werkes (Steinbruchbetrieb) gerichtlich zu unterſagen, 
reſpective die Klage auf Erwirkung dieſes Verbotes zu überreichen; 

3. wegen der bereits erfolgten Entnahme des Steinmateriales 
aus der ſtädtiſchen Cat.⸗Par. 894 iſt gegen die erwähnte Unter⸗ 
nehmung die Schadenerſatzklage zu überreichen. 

Im Sinne einer Hinweiſung des St.-R. Dr. Lueger auf den 
Voract, St.⸗R.⸗Z. 9178 ex 1893, beantragt Referent weiters, den 
vorliegenden Act unter Anſchluſs des Actes St. R.⸗Z. 9178 ex 1893 
an den Stadtanwalt zu leiten, welchem es anheimgegeben wird, die 
vorerwähnten Klagen nach Maßgabe ſeiner Erhebungen einzubringen. 

Referenten⸗Anträge angenommen. 

(626.) Derſelbe referiert über die Sicherung des Beſitz⸗ und 
Eigenthumsrechtes der Gemeinde an der Weg⸗Parc. 1166/1 in Grinzing, 
XIX. Bezirk, und beantragt: 

1. Es iſt um die gerichtliche Feſtſetzung der Grenzen der ftädti- 
ſchen Cat.-Parc. 1166/1 in Grinzing einzuſchreiten, ſowie um deren 
gerichtliche Ausmarkierung; 

2. nach der Feſtſetzung dieſer Grenzen iſt gegen Eduard Hauſer 
die Klage auf Beſeitigung des auf der ſtädtiſchen Parc. 1166/1 an- 
geſchütteten Materiales zu überreichen; 

3. das Bezirksamt iſt ſeitens des Stadtrathes zu ermächtigen, 
für den Fall einer an der ſtädtiſchen Parc. 1166/1 begangenen Beſitz— 
ſtörung ſofort und ohne weitere Vorlage und Berichterſtattung an den 
Stadtrath die Beſitzſtörungsklage gegen den Schuldtragenden durch 
den Stadtanwalt überreichen zu laſſen. (Angenommen.) 

(632.) Derſelbe referiert über die Perſolvierung der zwei 
Mauthner v. Markhof'ſchen Stiftungen für Waiſen und be— 
antragt, den vom Magiſtrate erſtatteten Vorſchlag zu genehmigen. 

(Angenommen.) 

(538.) St. -R. Wurm referiert über das Project für die Ab- 
grabung des Linienwalles zwiſchen der Heu- und Faſangaſſe im 
III. Bezirke und bezüglich der Fortſetzung des Hauptcanales der Faſan⸗ 
gaſſe zur Marx-Meidlingerſtraße. 

Referent beantragt: 

1. Das vorliegende Project wird genehmigt; 

2. die Koſten per 14.453 fl. 97 kr. für die Linienwallabgrabung 
zwiſchen der Heu- und Faſangaſſe und per 4430 fl. 40 kr. für die 
Fortſetzung des Hauptcanales der Faſangaſſe zur Marx-Meidlinger⸗ 
ſtraße ſeien auf die Rubrik XXII 1 d, beziehungsweiſe XXVII 1 b zu 
verweiſen. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(37.) Derſelbe referiert über die Genehmigung der Mehrkoſten 
für die ſeinerzeit vorgenommenen Adaptierungsarbeiten in dem Hauſe 
Nr. 58 Hauptſtraße in Ober-Döbling behufs proviſoriſcher Unter— 
bringung des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den XIX. Bezirk. 

Referent beantragt: 

1. aus den im Magiſtratsberichte geltend gemachten Gründen 
die Überſchreitung der für dieſe Arbeiten bewilligten Geſammtkoſten⸗ 
ſumme per 900 fl. um den (bedeckten) Betrag von 161 fl. 11 kr. zu 
genehmigen; 

2. das Ergebnis des am 29. December 1893 ad M.⸗Z. 207245 
abgehaltenen Localaugenſcheines zu ratificieren und zu genehmigen, 
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a) dafs die zur Rücknahme nicht geeignet befundenen, jedoch ſeiner— 
zeit in das oberwähnte Haus eingebrachten Materialien, insbeſondere 
die Ausmauerung des Holzgerippes der Veranda dem Eigenthümer 
dieſes Hauſes belaſſen werden, und 

b) daſs dem Anſuchen des Hauseigenthümers Folge gegeben und 
mit der Zurücknahme und dem Transporte der von der Gemeinde 
Wien in den Räumen 9, 15 und 16 des erwähnten Hauſes gelegten 
neuen, weichen Tafelfußböden und der im Raume? verſetzten alten 
zweiflügeligen Doppelthüre ſpäteſtens bis zum 1. Mai 1894 zugewartet 
werde. Angenommen.) 

(438.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Dr. Alexander 
Bauer um Einleitung der Schadloshaltungs-Verhandlung für die 
Grundabtretung I., Kärnthnerſtraße Nr. 20, und beantragt, die Erhebung 
und Verhandlung für die in Rede ſtehende Grundabtretung (inelufive 
des Verluſtes des Fenſterrechtes und des Ausganges an der 6˙42 m 
langen Front am Neuen Markte) noch vor dem Umbaue einzuleiten 
und durchzuführen. 

Das Reſultat wäre auf die Dauer von zwei Jahren einzuſchränken. 

St.⸗R. Dr. Lue ger beantragt, den Magiſtrat bei dieſem Anlaſſe 
auf die Eigenthumsverhältniſſe rückſichtlich der Arcadengrundflächen auf— 
merkſam zu machen. 

Referenten-Antrag e und Zuſatz-Antrag Dr. Lueger 
angenommen. 

(437.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Peregrin 
Zimmermann um Einleitung der Schadloshaltungs-Verhandlung für 
die Grundabtretung I., Riemergaſſe 10, und beantragt, die Erhebung 
und Verhandlung bezüglich der Schadloshaltung für die Grund— 
abtretung beim Umbaue dieſes Hauſes ſofort gegen dem einleiten und 
durchführen zu laſſen, daſs die Schätzungskoſten vom Geſuchſteller ge— 
tragen werden und die feſtgeſetzte Schadloshaltung auf zwei Jahre 
vom Beſchluſstage Giltigkeit behält. (Angenommen.) 

(385.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Joſef und der 
Marie Weinheimer puncto Grundentſchädigung XV., Sechshauſer 
Hauptſtraße 14, und beantragt, die Schadloshaltung für die in Rede 
ſtehende Grundabtretung per 7967 m? mit 12 fl. per Quadratmeter 
zu genehmigen, den Geſuchſtellern aber vorzubehalten, falls ſie ſich 
mit dieſer Schadloshaltung nicht einverſtanden erklären, eine Schätzung 
durch Sachverſtändige auf ihre Koſten beim magiſtratiſchen Bezirks⸗ 
amte anzuſuchen. | 

St.⸗R. Dr. Lueger beantragt, das Verfahren nach § 9 der 
Bauordnung unter Zuziehung von Schätzmeiſtern vorzunehmen. 

Antrag Dr. Lueger angenommen. 

(290.) Derſelbe referiert über die Zuſchriften der Direction des 
Central⸗Krippenvereines in Betreff der Verwendung der angekauften 
Bauſtelle VII in der Dreihackengaſſe im IX. Bezirke für den Bau 
eines neuen Krippenhauſes und beantragt die Kenntnisnahme. 

Angenommen.) 

(454.) Derſelbe referiert über das Project der Neuen Wiener 
Tramway⸗Geſellſchaft wegen Erbauung einer elektriſchen Straßenbahn 
vom Polizei⸗Directionsgebäude zur Börſegaſſe — Morzinplatz, eventuell 
Kohlmeſſergaſſe und Adlergaſſe und beantragt die Zuweiſung an die 
Commiſſion für elektriſche Verkehrsprojecte. Angenommen.) 

(681.) St.-R. Dr. Huber referiert über die interimiſtiſche 
Geſchäftsführung für den aufgelösten Bezirksausſchuſs des XVI. Be⸗ 
zirkes und beantragt, den derzeitigen Kanzleileiter der Bezirkskanzlei 
des XVI. Bezirkes, Magiſtrats⸗Concipiſt Dr. Jakob Dont, mit der 
interimiſtiſchen Führung der Geſchäfte der Bezirksvertretung des 
XVI. Bezirkes zu betrauen. (Angenommen.) 
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(590.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Dr. Heinrich 
Steger als Abhandlungspfleger nach Moriz Freih. v. König 
warter um grundbücherliche Löſchung der auf Einl. -Z. 1501 
und 1502 im I. Bezirke, Rathhausſtraße, haftenden Laſten und be- 
antragt, dem Anſuchen bezüglich der Einzapfungsgebür und der 
Trottoirherſtellung auf Koſten der Partei Folge zu geben, das 
Anſuchen bezüglich der Entrichtung des Einquartierungsbeitrages jedoch 
abzulehnen. (Angenommen.) 

(604.) Derſelbe referiert über des Anſuchen der allgem. öſterr. 
Elektricitäts-Geſellſchaft um Herſtellung einer Stromleitung vom 
Künſtlerhauſe zur k. k. techniſchen Hochſchule und beantragt auf Grund 
des Vertrages vom 14. October 1887, Z. 274533, mit der Firma 
Siemens & Halske, dann des Nachtragsübereinkommens vom 
27. April 1891, Z. 115307, endlich des Vertrages zwiſchen der 
Gemeinde Wien und der obgenannten Geſellſchaft vom 21. April 1893, 
3. 463852/91 und 42417/93, ſowie im Nachhange zu den bereits 
ertheilten Bewilligungen der Einlegung von Kabeln der anſuchenden 
Geſellſchaft unter den bisherigen und den im Magiſtratsberichte an— 
geführten ſpeciellen Bedingungen, ſowie gegen dem die Bewilligung zur 
Herſtellung einer nach dem beigebrachten Plane auszuführenden, theils 
ober-, theils unterirdiſch zu führenden, bis längſtens Ende Sep: 
tember 1894 wieder aufzulaſſenden Leitung für Starkſtröme vom 
Künſtlerhauſe zur k. k. techn. Hochſchule zu ertheilen, daſs bei dem 
Umſtande, als die projectierte Anlage die Baumculturen längs des 
Wienfluſſes und im Reſſelparke traverſieren ſoll und eine entſprechende 
Ausäſtung nicht durchführbar ſein wird, die nach dem Projecte her— 
zuſtellende Luftleitung derart zu ſpannen und in einer ſolchen Höhe 
(jedoch nicht unter 6m) anzubringen iſt, daſs eine Berührung der— 
ſelben mit den Zweigen der Bäume nicht ſtattfinden kann. 

(Angenommen.) 

(606.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Friedrich W. 
Gielow um Grundentſchädigung bei dem Hauſe VI. Bezirk, 
Stumpergaſſe 37, und beantragt die Schadloshaltung für den von 
der Realität Grundb.⸗Einl. 983 des VI. Bezirkes, Or.⸗Nr. 37 
Stumpergaſſe zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grund im Aus⸗ 
maße von 38:42 m? nach dem Schätzungsergebniſſe, mit welchem der 
Geſuchſteller einverftanden iſt, mit dem Betrage von 16 fl. per 
Quadratmeter zu beſtimmen. Angenommen.) 

(609.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Wendelin 
Kühnel um grundbücherliche Löſchung der auf der Einl.⸗Z. 447 
und 448 im III. Bezirke, Erdbergſtraße Or. Nr. 148 und 150 
haftenden Laſten und beantragt die Löſchung der Servitut eines 
wandelbaren Weges von 7 bis 8 Zoll Breite auf Koſten des Geſuchs⸗ 
ſtellers. Angenommen.) 


(481.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Rupert und 
der Marie Wimmer um Grundabtrennung, beziehungsweiſe Grund— 
zuſchreibung und beantragt die Genehmigung zu ertheilen, daſs von 
den in der Grundb.⸗Einl.⸗Z. 1225 des XIV. Bezirkes Rudolfsheim 
inneliegenden Cat.-Parc. Nr. 1027/ und 1 13 die nach den vor⸗ 
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neten Theile abgetrennt und dieſe ae den in 55 Grundb.⸗ 
Einl.⸗Z. 1226 desſelben Bezirkes liegenden Cat.⸗Parc. Nr. 1027/5, 
beziehungsweiſe 346/14 zugeſchrieben werden. (Angenommen.) 

(433.) Derſelbe referiert über die ablehnende Erklärung des 
Karl Hofmeier durch Dr. Emil Guttmann puncto Löſchung 
der Servitut des Fenſterrechtes vom Hauſe Nr. 2 Neuer Markt, 
I. Bezirk, und beantragt die Kenntnisnahme. ( Angenommen.) 
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(488 und 540.) Derſelbe referiert über rückſtändige ſtädtiſche 
Zuſchläge nach Joſef Matauſchek und eine rückſtändige Commiſſions⸗ 
gebür nach Alois Huber und beantragt die Abſchreibung dieſer 
Beträge von zuſammen 168 fl. 1 kr. aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 

Angenommen.) 

(9329 und 9428 ex 1893.) Derſelbe referiert über Anſuchen 
um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband aus dem V. Bezirke 
und beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Lichtenſtadt Arthur, Beamter; 

Polak Johann, Schloſſergehilfe; 

Horäsek Wenzel, Schneidermeiſter; 

Niewald Leopold, Maurergehilfe; 

Wishaupt Johann, Gaſtwirt; 

Ebert Edmund, Ledergalanteriewaren-Erzeuger; 

Simek Franz, Damenkleidermachergehilfe; 

Stohl Eduard, Maurerpolier; 

Panchartek Joſef, Tiſchlergehilfe; 

Zauner Franz, Tiſchlergehilfe; 

Seidel Erneſt, Hutmachergehilfe; 

Vitvar Wenzel, Tiſchlergehilfe; 

Simon Joſef, Tiſchlermeiſter; 

Zand Joſef, Kutſcher; 

Marek Thomas, Tiſchlergehilfe; 

Coppieters de Tergonde, geb. Dittrich Aloiſia Eugenia, 
Modiſtin; 

Erben Joſef, Fiakerkutſcher; 

Mayrhuber Gottfried, Gaſtwirt; 

Brejzek Johann, Schriftenmalergehilfe; 

Hoſtaſch, geb. Biley Amalia, Drechslermeiſters-Witwe; 

Franko, geb. Solar Marie, Schuhmachers-Witwe; 

Niepansky Florian, Zinngießergehilfe; 

Haniſchmid Georg, Seidenzeugmacher. ( Angenommen.) 

(94 ex 1894 und 9328 ex 1893.) Derſelbe referiert über 
Anſuchen um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband aus dem 
V. Bezirke und beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Bayer Wenzel, ſtädt. Hausbeſorger; 

Frey Leopold, Häuſeradminiſtrator; 

Skrivan Wenzel, Tabak-Trafikant; 

Franek Franz, Schneidergehilfe; 

Kopetzky Eduard, Geſchäftsdiener; 

Fuchs Robert, Magazineur; 

Sterbenz Georg, Fabriksarbeiter. Angenommen.) 

(151.) SE-R. Ritt. v. Neumann referiert über das Detail- 
project für den Schulhausbau in der Herther- und Steinbauergaſſe 
im V. Bezirke und beantragt: 

1. Das Detailproject für den Ausbau der Schule im V. Bezirke, 


Focky⸗ und Malfattigaſſe, durch Aufführung je eines Tractes für eine 


Bürgerſchule in der Herther- und Steinbauergaſſe wird genehmigt. 

2. Als Vollendungstermin wird für die Baumeiſterarbeiten Ende 
Mai 1895, für das ganze Gebäude einſchließlich der Einrichtung der 
1. Auguſt 1895 beſtimmt. 

3. Unter der Vorausſetzung, dafs ſich bei der Local-Commiſſion 
kein Anſtand ergibt, wird der Bauconſens ertheilt. 

4. Die Sicherſtellung der zur Ausführung erforderlichen Arbeiten 
hat in der von der ſtädtiſchen Buchhaltung beantragten Art zu er— 
folgen. 

5. Die Präliminarpoſition XII 12 f „Bau einer Doppel⸗ 
Bürgerſchule anſtoßend an die Volksſchule in der Focky⸗ und Malfatti- 
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gaſſe (in der Steinbauer- und Herthergaſſe) im v. Bezirke“ iſt von 
100.000 fl. auf 130.000 fl. zu erhöhen. 

6. Unter dem im Protokolle vom 4. Jänner 1894 enthaltenen 
Bedingungen wird dem Baumeiſter Anton Honus, VIII., Lamm⸗ 
gaſſe 3, geſtattet, in einem vom Bauamte zu beſtimmenden Lehrzimmer 
des neuen Schulgebäudes eine Gipsdecke nach ſeinem Patente aus— 
führen zu dürfen. 

7. Für den mit der permanenten Beaufſichtigung des Schul— 
baues betrauten Bauamtsbeamten wird ein Zehrungsbeitrag von täglich 
1 fl. 50 kr. bewilligt. 

St.⸗R. Dr. Vogler beantragt, die Erhöhung im Präliminare 
zu eliminieren. 

Referent conformiert ſich dieſem Antrage. 

StR. Noske beantragt, für den sub 6 erwähnten Verſuch 
nicht ein Lehrzimmer, ſondern ein Locale in Vorſchlag zu bringen, in 
welchem die Störung nicht ſo empfindlich iſt, wie innerhalb der 
Schulräume. 

Antrag Noske abgelehnt. 

Referenten- Antrag Punkt 6 angenommen. 

Die übrigen Referenten-Anträge werden mit der vom 
StR. Dr. Vogler beantragten Modification genehmigt. 

(Punkt 1 und 3 an den Geneinderath.) 

(444.) Derſelbe referiert über die eventuelle Erwirkung eines 
Landesgeſetzes in Betreff des Verkaufes des Linienwallgrundes Ecke 
der Blindengaſſe und Alſerſtraße im VIII. Bezirke (Theil der Cat.⸗ 
Parc. 404/3) und des ehemaligen Linienamtes Burggaſſe im VII. Be⸗ 
zirke, Einl. Z. 1284, Cat.⸗Parc. 1490 /, und beantragt, dermalen 


von der Erwirkung eines Landesgeſetzes abzuſehen. 


Angenommen.) 
(320.) St.-N. Kreindl referiert über das Anſuchen der ver- 
einigten Granitwerke Zumberg um Nachſicht des Pönales für die 


Überfchreitung des Lieferungstermines hinfichtlich der Pflaſterſtein⸗ 


lieferung pro 1893 und beantragt, das Pönale per 2139 fl. 79 kr. 
nachzuſehen. 

St.⸗R. Dr. v. Billing beantragt, das Pönale auf 100 fl. 
herabzuſetzen. 

Antrag Dr. v. Billing, welchem ſich Referent accom— 
modiert, angenommen. 

(370.) St.-N. Dr. Vogler referiert über die Anweiſung der 
Penſion für den Volksſchullehrer Heinrich Jerabek und beantragt, 
dem Genannten anläßlich ſeiner Verſetzung in den bleibenden Ruhe— 
ſtand die normalmäßige Penſion per 1500 fl. — nach Einſtellung der 
Activitätsbezüge und zwar des Gehaltes und den Quinquennien mit 
Ende December 1893 und des Quartiergeldes mit Ende April 1894 
— vom 1. Jänner 1894 an aus der Wiener Lehrerpenſionscaſſa gegen 
ſeinerzeitige entſprechende Abrechnung mit der n.⸗ö. Landes⸗Lehrer⸗ 
penſionscaſſa anzuweiſen. A n genommen.) 

(81.) Derſelbe beantragt die Zuſicherung der Aufnahme 
in den Wiener Gemeindeverband für Fr. Wieder, geb. Seidler 
Bertha, Private. (Angenommen.) 

(86 und 264.) Derſelbe referiert über Anſuchen um Aufnahme 
in den Wiener Gemeindeverband aus dem VII. Bezirke und beantragt: 

a) die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Bohrn, geb. Dworadef Francisca, Hausbeſorgerin; 

Piſecker Franz, Heizer und Maſchinenwärter; 

Rödling Edmund, Goldarbeitergehilfe; 

Malesek Francisca, Wirtſchafterin; 
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Termann Joſef, Friſeurgehilfe; 

Adam ek Peter, Inſtallateur; 

Beyer Anton, Lederhändler; 

Lebl Johann Martin, Beſitzer einer Prägeanſtalt; 
Mayerhofer Georg, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 
Lorber Michael, Bierabtrager; 

Maly Joſef, Gas- und Waſſerinſtallateur; 


Glogar Karl Borr. Stephan, Eifendrehergehilfe und Maſchinen⸗ 


wärter; 

Pokorny Franz, Schuhmachermeiſter; 

Krucher Joſefa, Verkäuferin; 

Trögl Marie Bertha, Wirtſchafterin; 

Wackar Johann, Zimmermalergehilfe; 

Becker, geb. Fortner Emilie, Private; 

Günther Alois Victor, Commis; 

Ullrich Joſef, Bronzearbeiter; 

Mondl Karl, Privat; 

Schantel Heinrich, Glaſermeiſter; 

Duda Franz, Schneidermeiſter; 

Nowotny Wenzel, Schuhmachermeiſter; 
b) die Geſuchsabweiſung bei: 

Makowetz Karl, Schloſſermeiſter; 

Kutina Joſef, Drechslermeiſter. 


(Schluſs der Sitzung.) 


Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 31. Jäuner 1894. 
Vorſitzender: Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Richter. 


Angenommen.) 


Anweſende: Dr. v. Billing, v. Neumann, 
Boſchan, Noske, 
v. Götz, Rückauf, 
Dr. Hackenberg, Schlechter, 
Dr. Huber, Schneiderhan, 


Dr. Stenzl, 
Dr. Vogler, 
Witzelsberger, 
Wurm. 


Kreindl, 

Dr. Leder er, 
Dr. Lueger, 
Matthies, 
Matzen auer, 


Entſchuldigt: St.⸗R. Müller. 

Beurlaubt: Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Grübl, St.⸗R. Meißl, 
Vaugoin. 

Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Dr. Bibl. 


Bice-Bürgermeifter Dr. Richter eröffnet die Sitzung. 

(589.) St.-. Dr. Lederer referiert über das Anſuchen der 
Firma N. Ph. Waagner um Ausfolgung der anläſslich der Über- 
nahme der Vermögenſchaften der ehemaligen Gemeinde Untermeidling 
am 15. Juni 1891 bei der ſtädtiſchen Hauptcaſſa deponierten Caution 
für die Lieferung von Eiſenwaren für das Schlachthaus Meidling, 
beſtehend in drei Stück Actien der öſterr.⸗ung. Bank Nr. 48970, 
48971 und 48972 à 600 fl., zuſammen 1800 fl., mit Coupon 
vom 1. Juli 1887, ohne Rückſtellung des Original⸗Erlagſcheines und 
ohne Beibringung eines Amortiſationserkenntniſſes und beantragt die 
Geſuchsgewährung gegen Ausſtellung der im Magiſtrats⸗Antrage er⸗ 
wähnten Empfangsbeſtätigung. Angenommen.) 
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(573.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Genoſſenſchaft 
der bildenden Künſtler um Widmung eines Betrages zum Ankaufe 
von Kunſtwerken anlässlich der III. internationalen Kunſtausſtellung 
im Jahre 1894 und beantragt, den Betrag von 10.000 fl. zur An⸗ 
ſchaffung von ſolchen in der gedachten Ausſtellung auszuſtellenden 
Kunſtwerken zu bewilligen, die in hiſtoriſcher und topographiſcher 
Beziehung für die ſtädtiſchen Sammlungen geeignet ſind. Der bewilligte 
Betrag wäre im Budget pro 1894 auf einer zur Hauptrubrik IV in 
Gruppe I neu zu eröffnenden Subrubrik ſicherzuſtellen, und mit der 
Auswahl der anzukaufenden Werke ein aus dem Stadtrathe zu wählen des 
Subcomité, welchem auch der Director der ſtädtiſchen Bibliothek Dr. 
Karl Gloſſy anzugehören hätte, zu betrauen. 

St.⸗R. Boſchan beantragt die Ablehnung. 

Referenten- Antrag angenommen. 

(An den Gemeinderath.) 


(497.) St.-R. v. Götz referiert über das Anſuchen des Moriz 
Edl. v. Kuffner um nachträgliche Genehmigung und weitere Be— 
laſſung der zwiſchen den Häuſern Or.-Nr. 73 und 126 Hauptſtraße 
in Ottakring, XVI. Bezirk, zu Beleuchtungszwecken hergeſtellten ober- 
irdiſchen Drahtleitung und beantragt die Geſuchsgewährung unter den 
im Magiſtrats⸗Antrage gedachten Bedingungen. Angenommen.) 

(600.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Karl Wagner 
um Conſens zum Baue eines Stallgebäudes auf der Cat.⸗Parc. 283/1, 
Unter⸗St. Veit, Franzensgaſſe, und beantragt, den Antrag des magi— 
ſtratiſchen Bezirksamtes für den XIII. Bezirk auf Ertheilung des Bau⸗ 
conſenſes unter den daſelbſt angeführten Bedingungen zu beſtätigen. 

Angenommen.) 

(479.) Derſelbe referiert über drei Geſuche um Aufnahme in 
den Wiener Gemeindeverband aus dem V. Bezirke und beantragt die 
Zuſicherung der Aufnahme an: 

Zäries Paul, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Jorgov Johann, Friſeur, und 

Luhn Julius, Werkführer. 

(475, 476 und 478.) Derſelbe referiert über mehrere Geſuche 
um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband aus dem V. Bezirke 
und beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Krumpholz Engelbert, Webergehilfe; 

Schremſer Matthias, Taſchnergehilfe; 

Erbes Karl Ignaz, Militär-Regiſtrator; 

For Joſef, Schloſſergehilfe; 

Duſchek Wenzel, Blumenhändler; 

Stadler Johann, Maſchiniſt; 

Popp Anna, Dienſtmagd; 

Parb, geb. Hebenſtreit Joſefa, Einſpänner⸗Fuhrwerks⸗ 
beſitzerin; 

Stummer Franz, Metallgießer; 

Bittner Johann Friedrich, k. k. Sicherheitswachmann; 

Pretſch Heinrich, Maſchinenarbeiter: 

Singer Philipp, Corpstänzer der k. k. Hofoper; 

Schimak Franz, Buchbindergehilfe; 

Hofer Leopold, Hilfsarbeiter; 

Wanko Johann, Vergoldergehilfe; 

Luiskandl Leopold, Lederzurichtergehilfe; 

Schön Johann, Gemiſchtwarengehilfe; 

Kraus Jakob, Hutmachergehilfe; 

Stauber Matthias, Geſchäftsführer; 

Zahof Wolfgang, Helfer; 


(Angenommen.) 
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Koza Wenzel, Schneidermeiſter; 

Blahout Laurenz, Tiſchlermeiſter, und 

Zalmann Franz, Geſchäftsführer. 

(336.) Derſelbe referiert über fünf Geſuche um Aufnahme in 
den Wiener Gemeindeverband aus dem XV. Bezirke und beantragt die 
Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Hofer Leopold, Reſtaurateur; 

Olſchimke Joſef, Hafnermeiſter; 

Pospiſchil Johann, Metall- und Stahlſchleifer; 

Schaurek Wenzel, Tapezierermeiſter, und 

Schreiber Martin, Glaſermeiſter. 


(327.) St.-N. Moſchan referiert über die Perſolvierung der 


(Angenommen.) 


( Angenommen.) 


Sebaſtian Neydhart'ſchen Stiftung für arme Wiener Bürger pro 


1894 und beantragt: 
a) den noch beſteuerten Bürgern: 


1. Johann Lokſchan Comp. Tab. 28 


2. Franz Bendl 1 36 
3. Anton Hendrich 67 
4. Joſef Krim nia 2 12 


je eine Unterſtützung im Betrage von 100 fl.; 


b) den Bürgerpfründnern und Bürgerpfründnerinnen: 


5. Hermine Wagner Comp.⸗Tab. 1 
6. Andreas Fleiſchmann „ 3 
7. Johann Benda 5 9 
8. Joſef Wimmer A 10 
9. Wenzel Schnippler 5 18 
10. Joſef Ring N 24 
11. Johann Härtl n 29 
12. Julius Puntſchert 5 31 
13. Karl Grünholz N 35 
14. Joſef Neuhauſer N 43 
15. Wenzel Hrdlitzka 5 49 
16. Karl Kurzweil 1 53 
17. Joſef Schwarzinger „ 55 
18. Joſef Lehner 5 59 
19. Franz Sorger e 60 
20. Alois Rieſinger 1 62 
21. Stephan Boris 5 65 
22. Franz Reif 1 70 
23. Thomas Lehmann 5 73 
24. Anna Koger 5 2 
25. Anna Michel r 4 
26. Henriette Schultz N 12 
27. Johann Mayer 1 14 
28. Katharina Burger 1 17 
29. Thereſia Barfuß 1 21 
30. Erneſtine Pfob 5 26 
31. Anna Rathausky 5 34 
32. Clara Reiſchl 5 40 
33. Marie Lindner 5 41 
34. Magdalena Klonner . 42 
35. Veronika Meßauer 5 47 
36. Barbara Reſch A 58 
37. Roſalia Aſchenbrenner , 68 
38. Eliſabeth Litſchauer N 75 


je eine Unterſtützung im Betrage von 50 fl. aus den Sebaſtian 
Neydhart'ſchen Stiftungsintereſſen zu gewähren. 
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Weiters wäre die vom k. k. öſterr.⸗ungar. Vice⸗Conſulate in 
Varna geſtellte Anfrage bezüglich der Unterſtützung der Joſefine Repic 
und der Marie Neydhart aus der obigen Stiftung zu verneinen, 
beziehungsweiſe die Unterſtützung von Verwandten des Stifters Sebaſtian 
Neydhart, wenn ſie den ſtiftbrieflichen Beſtimmungen nicht entſprechen, 
abzuweiſen. (Angenommen.) 

(503.) Derſelbe referiert über die Note des k. k. ſtädt.⸗del. 
Bezirksgerichtes Joſefſtadt dato. 23. December 1893, 3. 19641/3, 
betreffend die Erfolglaſſung einer Notenrente per 100 fl. aus dem 
Vermögen des minderjährigen Rudolf Knappich und beantragt, in 
die Erfolglaſſung der für den genannten Minderjährigen sub Rubrik 
Knappich 2 m Joſ. 61/ö12 erliegenden Notenrente Nr. 3361 per 
100 fl. zu Handen des Vormundes Theodor Roth aus Humanitäts— 
gründen einzuwilligen. (Angenommen.) 


(334.) St.-N. Matzenauer referiert über mehrere Geſuche um 


Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband aus dem I. Bezirke und 


beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Völk Anton, Poſtamtsdiener; 

Aſchenbrenner Johann, Papierhändler; 

Klimeſch Marie Anna, Handarbeiterin; 

Mahlehner Rupert, Hausdiener; 

Mücke Johann, Bureaudiener; 

Sonnleitner Joſefa, Köchin; 

Sonnleitner Leopold, k. k. Sicherheitswach-Inſpector; 

Scheibelberger Franz, Hausdiener; 

Schmalzhofer Joſef, Aushilfsdiener; 

Vogel Eduard, Küchenchef im Hotel Metropole; 

Tuczuy Marie, Bedienerin; 

Hala Adolf, Güterinſpector und Hausbeſitzer; 

Heigl Georg, Geſchäftsdiener, und 

Koppenſteiner Georg, Hausbeſorger. 

6591.) Derſelbe referiert über die Benennung einer zwiſchen der 
Gerhardus- und Othmargaſſe gelegenen, in die Brigittenauerlände 
mündenden Gaſſe und beantragt die Bezeichnung „Hirſchvogelgaſſe“ 
nach dem im Jahre 1553 verſtorbenen Zeichner und Geometer Auguſt 
Hirſchvogel. (Angenommen.) 

(541.) Derſelbe referiert über die Benennung der im ehemaligen 
Penzinger Gemeindegebiete gelegenen Verlängerung der Kendlergaſſe, 
XIII. Bezirk, und beantragt die Bezeichnung „Drechslergaſſe“ nach 
dem im Jahre 1852 verſtorbenen Domcapellmeiſter bei St. Stephan 
und Componiſten Joſef Drechsler. 

St.⸗R. Dr. Lueger regt an, daſs dort, wo eine Straße nach 
dem Namen einer hiſtoriſch denkwürdigen Perſon bezeichnet wird, in 
irgend einer Weiſe die Lebensgeſchichte, Verdienſte ꝛc. dieſer Perſon 
dem Publicum erſichtlich zu machen ſei. 

Referenten-Antrag angenommen. 

9452.) Derſelbe referiert über das Geſuch des Karl Hilpert, 
Spielwaren-Verſchleißers im J. Bezirke, um Zuſicherung der Aufnahme 


in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Geſuchsgewährung. 


(Angenommen.) 

(495.) Derſelbe referiert über eine Eingabe des Forſtamtes 
Spitz a. d. Donau, betreffend die Bewilligung einer à conto-Zahlung 
auf die dem Forſtverwalter Heinrich Petri und dem Forſtadjuncten 
Auguſtin Sterba zukommenden Anweiſe- und Aufſichtsgebüren für 
das in der Fällungsperiode 1893/94 erzeugte Holz und beantragt, 
den beiden Genannten je den Betrag von 100 fl., beziehungsweiſe 


50 fl. zu bewilligen. (Angenommen.) 
2 
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(411.) Derſelbe referiert über die Verſetzung des dem k. k. Forſt— 
meiſter Karl Hettmer in Neuwaldegg zugetheilten k. k. Forſtgehilfen 
Karl Huber und beantragt, es ſei der Forſtſchutz- und Aufſichts— 
dienſt im Pötzleinsdorfer- und Ober-Sieveringer Gemeindewalde dem 
k. k. Forſtgehilfen Max v. Thelen in Neuwaldegg proviſoriſch unter 
den mit Stadtraths-Beſchluſfs vom 20. December 1893, Z. 8546, 
rückſichtlch des Karl Huber feſtgeſetzten Bedingungen mit dem 
Honorarbezugsrechte vom 17. December 1893 zu übertragen. 

(Angenommen.) 


(386.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Henriette Sauer 
um Bekanntgabe der Entſchädigung für den nach den beſtimmten Bau— 
linien von den Realitäten Einl.-Z. 683 und 685, Or.-Nr. 14 und 16 
Haidgaſſe, II. Bezirk, zur Verbreiterung der Haidgaſſe abzutretenden 
Grund per circa 14210 m?, beziehungsweiſe für den zu der letzteren 
kealität in der Taborſtraße einzubeziehenden Grund per 60˙24 m? und 
beantragt, die Entſchädigung mit. 30 fl. per Quadratmeter für den 
abzutretenden und mit 70 fl. per Quadratmeter für den einzube— 
ziehenden Grund feſtzuſetzen; die Giltigkeit dieſes Beſchluſſes wäre 
auf zwei Jahre zu beſtimmen. (Angenommen.) 

(270 und 658.) Derſelbe referiert über ſechs von dem ſtädtiſchen 
Feuerwehr-Inſpector Leiſchner angefertigte Federzeichnungen, ent— 
haltend die Anſichten des Hofraumes, des Thorportales und mehrerer 
Details des „Darvarhofes“, dann der Häuſer in der Schreyvogelgaſſe, 


eines Hausthores und eines Stiegengitters im Hauſe Nr. 10 daſelbſt, 
und beantragt den Ankauf dieſer ſechs Blätter um je 10 fl., zufanmen | 


60 fl., für die ſtädtiſche Sammlung. (Angenommen.) 


(450.) 
einer telephoniſchen Verbindung mit der freiwilligen Feuerwehr Neu— 
ſtft am Walde und über die Anſchaffung von diverſen Ausrüſtungs— 
gegenſtänden für dieſelbe und beantragt, 

1. die Herſtellung einer telephoniſchen Verbindung vom Haupt⸗ 


manne der freiwilligen Feuerwehr Neuſtift am Walde zum Depot der 


freiwilligen Feuerwehr in Währing und Ober-Sievering nach dem 
vorgelegten Koſtenanſchlage A des ſtädtiſchen Feuerwehr-Commandos 
mit dem Betrage von 613 fl.; 

2. die Anſchaffung der im Koftenanfchlage B des ſtädtiſchen 
Feuerwehr-Commandos angeführten Ausrüſtungsſtücke, ſowie die Re— 
conſtruction der Fahrſpritze und des Waſſerwagens im Geſammt— 
betrage von 1031 fl.; 

3. die Auſchaffung von 24 Stück ruſſiſchgrauen Mänteln und 
24 Stück Zwilchmonturen zum Geſammtpreiſe von 386 fl. 16 kr. 
— zu genehmigen. 

Die Geſammtkoſten per 2030 fl. 16 kr. ſind budgetmäßig bedeckt. 

St.⸗R. Noske beantragt, die Beſchluſsfaſſung über dieſen 
Gegenſtand zu vertagen, bis die vom Gem.-Rathe Steiner in der 
Gemeinderaths-Sitzung vom 7. December angeregte Conferenz der 
Feuerwehr-Commandanten ſtattgefunden haben und die Subventio— 
nierungsfrage einheitlich geregelt ſein wird. 

Dieſer Antrag wird abgelehnt. 

Referenten-Anträge angenommen. 

(378.) Derſelbe referiert über eine Koſtenüberſchreitung im 
Betrage von 23 fl. 88 kr. aus Anlaſs der Reparatur der Brücken— 
wage vor dem Wimberger-Hotel, dann der Neuaufſtellung derſelben 
auf dem Mpenplage im XVI. Bezirke und der Erbauung eines Wag— 
hauſes daſelbſt und beantragt die Genehmigung dieſer Koſtenüber— 
ſchreitung. (An genommen.) 


St.-R. Witzelsberger referiert über die Herſtellung 
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(49 0.) Derſelbe referiert über das Mehrerfordernis für die Re— 
paratur von Geräthen der freiwilligen Feuerwehr Hetzendorf im Be— 
trage von 60 fl. 59 kr. und beantragt die nachträgliche Genehmigung. 

( Angenommen.) 

(491.) Derſelbe referiert über das Mehrerfordernis für die 
Reparatur des a der freiwilligen Feuerwehr Hacking im 
Betrage von 169 fl. 4 kr. und beantragt die nachträgliche Ge— 
nehmigung. (Angenommen.) 

(494.) Derſelbe referiert über das Mehrerfordernis für die Re— 
conſtruction der Fahrſpritze der freiwilligen Feuerwehr Währing im 
Betrage von 171 fl. 9 kr. und beantragt die nachträgliche Ge— 
nehmigung. (Angenommen.) 

(298.) Derſelbe referiert über die Herſtellung einer telegraphiſchen, 
beziehungsweiſe telephoniſchen Verbindung des Depots der freiwilligen 
Feuerwehr Hernals mit der Centrale einerſeits und mit den freiwilligen 
Feuerwehren Dornbach und Neuwaldegg andererſeits und beantragt, 
die Herſtellung dieſer Verbindung im bedeckten Koſtenbetrage per 
zuſammen 682 fl. 50 kr. nach dem Magiſtrats-Antrage zu genehmigen. 

(Angenommen.) 

(449.) Derſelbe referiert über eine Eingabe der freiwilligen 
Feuerwehr Neuwaldegg wegen Erweiterung ihres Wachlocales und 
beantragt, die hiezu erforderlichen Adaptierungsarbeiten im ſtädtiſchen 
Hauſe XVII., Neuwaldegg, Hauptſtraße 19, auf Grund der vorge— 
legten Planſkizze und des Koſtenanſchlages des Stadtbauamtes zum 
bedeckten Koſtenbetrage von 42 fl. 6 kr. zu genehmigen. 

(Angenommen.) 

(568.) Derſelbe referiert über einen Canaleinmündungsgebüren— 
Rückſtand im Betrage von 534 fl. 26 kr. aus dem Jahre 1890 nach 
Julius Paller im XV. Bezirke und beantragt die Abſchreibung aus 
dem Titel der Uneinbringlichkeit. (Angenommen.) 

(126.) Derſelbe referiert über 12 Geſuche um Aufnahme in den 
Wiener Gemeindeverband aus dem XV. Bezirke und beantragt: 

a) die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Weißenberger Joſef, Gepäcksträger am Weſtbahuhof; 

Lev Wilhelm Karl, Gaſtwirt; 

Zykuda Joſef, Fabriksarbeiter; 

Kaſal Wenzel, Webergehilfe; 

Sramek Franz Karl, Goldarbeiter; 

Venus Joſef, Drahtzieher; 

Hromadko Vincenz, Tiſchlergehilfe; 

Poſpisil Franz, Conducteur; 

b) die Zuſicherung der Aufnahme an: 

Siegler Johann, Galvaniſeur; 

Fuhrmann Anton, Schuhmachergehilfe; 

Grünwald Hermann, Friedhofsdiener, und 

Cziller Joſef, Gemiſchtwaren-Verſchleißer.(Angenommen.) 

(95.) Derſelbe referiert über 13 Geſuche um Aufnahme in den 
Wiener Gemeindeverband aus dem XV. Bezirke und beantragt: 

a) die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Ebner Karl, Taglöhner ; 

Ebner Martin, Maurergehilfe; 

Ertelt Joſef, Zahlkellner; 

Holanik Joſef, Tiſchlermeiſter; 

Ja nuſchka Auguſt, Gaſtwirt; 

Kahl Franz, Fragner; 

Laufer Matthias, Hausbeſorger; 

Mähriſchl Karl, Trödler und Schuhmacher; 

Radhamer Joſef, Steindruckergehilfe; 
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Razima Anton, Spenglergehilfe ; 
Sid, richtig Sys Johann, Schloſſergehilfe, und 
Slavisbek Joſef, Schneidermeiſter; 
b) die Zuſicherung der Aufnahme an: 
Blasko Franz, Schuhmachermeiſter. (Angenommen.) 
(152.) Derſelbe referiert über vier Geſuche um Verleihung des 
Bürgerrechtes aus dem XV. Bezirke und beantragt die Verleihung 
des Bürgerrechtes an: 
Breindl Georg, Gaſtwirt und Hausbeſitzer; 
Reitter Johann Bapt., Vermittler beim Verkaufe 
Schlachtvieh; 
Schmid Franz, Gaſtwirt, und 
Wildfeuer Alois, Zeugſchmied. Angenommen.) 
(3097.) Derſelbe referiert über den Recurs des Anton und der 
Katharina Gruber, Hauseigenthümer, XVII., Hauptſtraße 89, 
gegen eine feuerpolizeiliche Verfügung des magiſtratiſchen Bezirksamtes 
für den XVII. Bezirk und beantragt, es fer dieſem Necurſe infoweit 
ſtattzugeben, daſs dem Genannten geſtattet wird, im Hoftracte des 
bezeichneten Gebäudes zur Fortführung des Geſchäftes Heu- und 
Strohvorräthe für acht Tage aufbewahrt zu halten; aus dem Gaſſen— 
tracte find, nachdem das Gebäude die angeordnete Deckung nicht ertragen 
kann, die Heu- und Strohvorräthe zu entfernen. (Angenommen.) 
(2948.) Derſelbe referiert über den Recurs des Johann Putz, 
Milchmeiers und Eigenthümers des Hauſes Nr. 55 Stiftgaſſe in 
Hernals, XVII. Bezirk, gegen feuerpolizeiliche Verfügungen des ma— 
giſtratiſchen Bezirksamtes für den XVII. Bezirk und beantragt, dem 
kecurſe inſoweit ſtattzugeben, als dem Genannten zur Ermöglichung 
der Fortführung ſeines Geſchäftes geſtattet wird, Futtervorräthe für 
einen Zeitraum von acht Tagen auf dem Dachboden des Stalltractes 
aufbewahrt zu halten; im übrigen ſei der Recurs abzuweiſen. 
(Angenommen.) 
(3703.) Derſelbe referiert über den Recurs der Emilie Grosz, 
Hausbeſitzerin in Hernals, Hauptſtraße 82, gegen einen feuerpolizeilichen 
Auftrag des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den XVII. Bezirk und 
beantragt, der Recurs werde abgewieſen, der Genannten jedoch zur 
Ausführung der ihr aufgetragenen Herſtellungen eine Friſt bis Ende 
April 1894 ertheilt. (Angenommen.) 
(570.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des Johann 
Graboſch, Hausdieners in dem der Gemeinde Wien gehörigen 
Hauſe XIV., Ullmannſtraße 54, um Bewilligung eines Pauſchales zur 
Deckung der Koſten für die Auſchaffung der Utenſilien zur Reinigung 
der Stiegen, Gänge und des Gasmotors im obigen Hauſe und be— 
antragt, die Auszahlung eines Pauſchales von jährlich 36 fl. in 
gleichen DVierteljahresraten vom 1. Jänner 1894 angefangen an den 
Genannten, ſo lange er Hausdiener in mehrgedachtem Hauſe iſt, zu 
genehmigen. ( Angenommen.) 
(576.) St.-N. Dr. v. Billing referiert über das Anſuchen 
des Leopold Schneider, Officials 1. Kategorie, um Verſetzung in 
den bleibenden Ruheſtand und beantragt die Quiescierung des Ge— 
nannten mit dem Beifügen, daſs der Quiescierte ſich nach Ablauf 
eines Jahres dem Stadtphyſikate zur neuerlichen Unterſuchung zu 
ſtellen haben wird. (Angenommen; 16 Stadträthe anweſend.) 
(308.) Derſelbe referiert über das Verhandlungsergebnis puncto 
Erwerbung des der Marie Hattinger gehörigen Hauſes Or.-Nr. 6 
Rüdengaſſe, III. Bezirk (Stadtraths⸗Beſchluſs vom 19. Jänner 1894), 
und beantragt den Ankauf des bezeichneten Hauſes um den Preis von 
13.500 fl. und unter den ſonſtigen Offertbedingungen. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 


von 
Forderung der beſtandenen Gemeinde Unter-Meidling im Betrage von 
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Derſelbe referiert über rückſtändige Beerdigungsgebüren je im 
Geſammtbetrage von 
(413, 417 und 530) 217 fl. nach 70 Parteien im XVI. Bezirke, 
(419) 71 fl. 85 kr. nach 20 Parteien im I. und VIII. Bezirke, 
(430) 160 fl. nach 48 Parteien im III. Bezirke, 
(452) 197 fl. nach 31 Parteien im IX. Bezirke, und 
(480) 160 fl. nach 46 Parteien im V. Bezirke, 
und beantragt in sämmtlichen Fällen die Abſchreibung aus dem Titel 
der Uneinbringlichkeit. (Angenommen.) 
(566.) St.-N. Schneiderhan referiert über eine rückſtändige 


9 fl. 49 kr. für die von ihr beſorgte Herſtellung des Trottoirs vor 
dem Haufe Or.-Nr. 11 Krichbaumgaſſe im XII. Bezirke und bean— 
tragt die Abſchreibung aus den vom Bezirksamte geltend gemachten 
Gründen. (Angenommen.) 

(575.) Derſelbe referiert über das Anſuchen des dem ſtädtiſchen 
Werkhauſe zugetheilten Acceſſiſten um Belaſſung der Differenz zwiſchen 
dem ſyſtemiſierten Quartiergelde und dem Zinswerte feiner Natural 
wohnung und beantragt die Geſuchsgewährung im Sinne des Magiſtrats— 
Antrages. 

St.⸗R. Dr. v. Billing beantragt die Ablehnung. 

Antrag Dr. v. Billing angenommen. 

(685.) Derſelbe referiert über rückſtändige Gemeindeumlagen 
nach 13 Parteien aus dem XVI. Bezirke und beantragt in ſämmtlichen 
Fällen die Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 

(Angenommen.) 

757.) Derſelbe referiert über das Anfuchen des Johann 
Hrdlicka, Tiſchler und Hausbeſitzer aus dem XII. Bezirke, um 
Verleihung der Zuſtändigkeit und beantragt die Geſuchs— 
gewährung. (Angenommen.) 

(9291.) St.-N. Nückauf referiert über mehrere Geſuche um 
Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt: 

a) die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Haubner Johann, Tiſchlermeiſter; 

Pollak Heinrich, Hausbeſorger; 

Strom mer Franz, Schloſſergehilfe; 

Ruprecht Johann, Jalouſien-Erzeuger; 

Melzer Benedict, Schloſſergehilfe; 

Hable Joſef, Omnibuskutſcher; 

Chaloupka Franz, Zeugmachergehilfe; 

Kallik Wilhelm, Geſchäftsdiener; 

Malanik Joſef, Webergehilfe; 

Windiſch Stephan, Gaſtwirt; 

Puck Anton, Webergehilfe; 

Lapaczek Johann, Tiſchlermeiſter; 

Bilek Anton, Kammachermeiſter, und 

Bradler Johann, Schuhmachergehilfe; 

b) die Zuſicherung der Aufnahme an: 

Haubenhofer Johann, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Lackner Florian, Fleiſchergehilfe; 

Büttner Johann Ant., Gasinſtallateur. ( Angenommen.) 

(474.) Derſelbe referiert über 27 Geſuche um Aufnahme in den 
Wiener Gemeindeverband aus dem XVIII. Bezirke und beantragt: 

a) die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Langer Joſef, Hausbeſitzer; 

Renner Gottfried, Schloſſergehilfe; 

Matiſek Franz Joſef, Bäckergehilfe; 

Hogl Joſef, Einſpänner; 
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Kudera Johann, Kanzleidiener; 
Hanus Franz, k. k. Poſtamtsdiener; 
Rucka Aloiſia, k. k. Futtermeiſterswitwe; 
Holub Wenzel, Maurerpolier; 
Figel Anton, Geflügelhändler; 
Pechac Vincenz, Bindergehilfe; 
Krach Adolf, Schneidergehilfe; 
Hutterer Franz, Zimmermaungehilfe; 
Wardener Friedrich, Baron, Sylvia, Ilſe und Marie, Ba— 
roneſſen, Private; 
Wuſtin ger Franz, k. k. Polizeiagent; 
Schmidt Albert, Stadtträger; 
Wenuta Karl, Hafner; 
Kary Franz, Milchmeier; 
Eichelberger Johann, Hausbeſitzer; 
Ströhl Michael, Dr., prakt. Arzt; 
Olbricht Joſef, Kaufmann; 
Jordan Johann, Maſchinenarbeiter, und 
Wach Joſef, Gaſtwirt; 
b) die Zuſicherung der Aufnahme an: 
Böhm Johann, Taglöhner; 
Kurz Michael, Magazineur; 
Kada Aloiſia, Handſchuhnäherin; 
Jaffé Max, Photograph; 
Strauß Jeanette, Haushälterin. 
(9398.) Derſelbe referiert über zwei Geſuche um Aufnahme in 
den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Zuſicherung der 
Aufnahme an: 
Dörſam Georg Wilhelm, Drechslermeiſter, und 
Schierer Hermann Anton, Schriftſetzergehilfe. 
(Angenommen.) 
(188.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Firma Joſef 
Friedländer um käufliche Überlaſſung von 800 Stüd alten 
Trottoirplatten mittlerer Größe aus dem XIX. Bezirke zum Preiſe von 
25 kr. per Stück und beantragt die Genehmigung dieſes Anbotes. 
(Angenommen.) 
(289.) Derſelbe referiert über den Statthalterei-Erlaſs vom 
7. Jänner 1894, Z. 84802, betreffend den Recurs der Gebrüder 
Kerl wegen Expropriation der Realität Or.-Nr. 97 Kaiſerſtraße im 
VII. Bezirke behufs Durchbruches des Linienwalles in der Ver— 
längerung der Neuſtiftgaſſe, beziehungsweiſe Verbindung dieſer Gaſſe 
mit der Koppſtraße im XVI. Bezirke und beantragt die Kenntnis— 
nahme. (Angenommen.) 
(292.) Derſelbe referiert über einen Platzzinsrückſtand der Firma 
J. Scuka & Comp., Elektrotechniker, im Betrage per 1 fl. und 
beantragt die Abſchreibung wegen Uneruierbarkeit des Firmainhabers. 
(Angenommen.) 
(294.) Derſelbe referiert über das Offert des Anton Reit— 
hauſer wegen Ankaufes einer im ſtädt. Materialdepot, XIII. Bezirk, 
Unter⸗St. Veit, Wiengaſſe 16, eingelagerten Partie alten Holzes und 
beantragt den Verkauf dieſes Holzes um 20 fl. Angenommen.) 
(368.) Derſelbe referiert über einen nach Franz Beran für 
die Wohnung XII., Meidling, Hauptſtraße 26, aushaftenden Mitt- 
zinsrückſtand per 30 fl. 8 kr. und beantragt die Abſchreibung aus 
dem Titel der Uneinbringlichkeit. ( Angenommen.) 
(379.) Derſelbe referiert über einen Platzzinsrückſtand per 25 fl. 
nach dem verſtorbenen Baumeiſter Auguſt Ramming im XV. Be: 


(Angenommen.) 


—— . ̃ —Ü—à—ũmm' (! — — ͤↄ»— —vL—L— . — xvxñ—j [——— —e ä6ẽ — . ... ‚üä— — — —ͤ .d . ' ... ́Ü. — — — ——⁵ —k— . 4 —U?S—U»—?Z 


zirke und beantragt die Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbring— 
lichkeit. ( Angenommen.) 

(446.) Derſelbe referiert über die Eingabe des Vereines der 
Hausbeſitzer in Wien, XVI. Bezirk, betreffend den Durchbruch des 
Linienwalles in die Koppſtraße und die Verlängerung der Tramway— 
linie, und beantragt die Kenntnisnahme des Magiſtrats-Berichtes, 
wonach die Durchführung der Neuſtiftgaſſe im VII. Bezirke durch den 
Linienwall zur Koppſtraße im XVI. Bezirke erſt nach erfolgter Zwangs— 
enteignung des Hauſes Or.-Nr. 97 Kaiſerſtraße, VII. Bezirk, möglich iſt. 

(An genommen.) 

(506.) Derſelbe referiert über das Offert des Friedrich Mehling 
wegen käuflicher Überlaffung eines Theiles der ſtädtiſchen Parcellen 
Einl.⸗Z. 2366 und 1306, X. Bezirk, im Ausmaße von 386°50, 
beziehungsweiſe 14°98 ms um den Einheitspreis von 4 fl. 75 kr. per 
Quadratmeter und beantragt die Ablehnung dieſes Offertes wegen zu 
geringen Preisanbotes. (Angenommen.) 

(60 J.) Derſelbe referiert über das Anſuchen der Firma Brüder 
Taußky um Aufzahlung bezüglich der Gerſte- und Strohlieferung 
für den Central-Viehmarkt und beantragt die Abweiſung im Sinne 
des Magiſtrats-Antrages. (Angenommen.) 

(706) St.-R. Dr. Vogler referiert über den Recurs des 
Volksſchullehrers Johann Piritſch, betreffend deſſen Penſionierung 
und beantragt, es ſei infolge des Erlaſſes des k. k. u.⸗ö. Landesſchulrathes 
vom 24. Jänner 1894, Z. 450, der Stadtraths-Beſchluſs vom 16. Jänner 
1894, mit welchem dem genannten Lehrer die Ruheſtandsbezüge an— 
gewieſen wurden, zu ſiſtieren und der Magiſtrat zu beauftragen, dem— 
ſelben die Activitätsbezüge bis zum Herablaugen der Entſcheidung des 
k. k. Miniſteriums für Cultus und Unterricht über den oben gedachten 
Recurs flüſſig zu machen. ( Angenommen.) 

(587.) Derſelbe referiert über den Stadtraths-Veſchluſs vom 
17. November 1893, Z. 7721, betreffend den eventuellen Ankauf der 
Realitäten Or.-Nr. 18 und 20 Zollergaſſe im VII. Bezirke zu Schul— 
bauzwecken und beantragt die Wahl eines Comités zur Verhandlung 
mit den Eigenthümern wegen Herab minderung des angeforderten Kauf— 
ſchillings. Angenommen.) 

(597.) Derſelbe referiert über die Offerte des Dr. Ignaz 
Pollak noe. der Wien in ger'ſchen Erben wegen kaufweiſer Über— 
laſſung der denſelben gehörigen Gründe zwiſchen der Neubergerſtraße, 
Reinl⸗ und Gurkgaſſe in Penzing, XIII. Bezirk, für den Bau einer 
Doppel⸗Bürgerſchule und beantragt die Wahl eines Comités zur Ver— 
handlung mit den Offerenten. 

Über Antrag des Vorſitzenden, Vice-Bürgermeiſters Dr. Richter, 
wird beſchloſſen, behufs Erwerbung eines paſſenden Schulbauplatzes 
und eventueller Verhandlung mit den betreffenden Eigenthümern ein 
Comitsé einzuſetzen. 

(9451 und 232.) Derſelbe referiert über vier Bürgerrechtsgeſuche 
aus dem VII. Bezirke und beantragt die Verleihung des Bürger— 
rechtes an: 

Opitz Joſef, Mechaniker; 

Zißler Veit, Schneidermeiſter; 

Sladky Johann, Schneidermeiſter, und 

Pugel Anton, Ledergalanteriewaren-Erzeuger. 

( Angenommen.) 

(758.) St.-N. Dr. Huber referiert über eine Anzeige des Vor⸗ 
ſtehers des X. Bezirkes, betreffend die Anbringung von Tafeln mit 
der Aufſchrift „Freiwillig geſtatteter Privatweg“ auf einem für den 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehwege längs der Laxenburgerſtraße, 
X. Bezirk, durch den Eigenthümer des angrenzenden Grundbeſitzes, 
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Richard Freiherr v. Draſche-Wartinberg, und beantragt die 
Erhebung der Beſitzſtörungsklage. (Einſtimmig angenommen.) 

(319.) Derſelbe referiert über die Einantwortung eines der Ver— 
laſſenſchaft nach dem Waiſenhauszögling Marie Bäumer aus dem 
Nachlaſſe der Marie Ha wlick zugefallenen Erbtheiles und beantragt, 
mit Rückſicht darauf, als nunmehr die Anſprüche der Gemeinde Wien 
auf Erſatz der für den genannten Waiſenhauszögling erwachſenen 
Verpflegskoſten wenigſtens zum Theile realiſierbar wurden, die von 
Rudolf Bäumer behufs Ausweiſes des Erbrechtes der Marie 


Bäumer zum Nachlaſſe der Marie Hawlick aufgewendeten Koſten 
per 100 fl. 32 kr. im Sinne des Magiſtrats-Antrages zu liquidieren 
einbezogen werden ſoll. 


und demſelben eine Entſchädigung von 100 fl. zu gewähren. 
Angenommen.) 
(Schluſs der Sitzung.) 


Bezirkauusſchüſſe. 
(Ausſchreibung der Ergänzungswahlen von fünf Bezirksausſchüſſen 
aus dem 1., 2. und 3. Wahlkörper des III. Bezirkes Landſtraße.) 

Behufs Durchführung der auf Grund des § 36, Abſatz 2, 
des Gemeindeſtatutes für Wien vorzunehmenden Ergänzungswahlen 


für den Bezirksausſchuſfs des III. Bezirkes Landſtraße wird 
Folgendes bekanntgemacht: 


Dieſe Wahlen werden nach den für die Wahl der Mitglieder des Ä 


Gemeinderathes geltenden Beſtimmungen und auf Grund der 
richtiggeſtellten Gemeinderaths-Wählerliſten vorgenommen. 

Für die Wahlen werden amtliche Stimmzettel ausgegeben und iſt 
jeder andere nicht behördlich ausgegebene Stimmzettel ungiltig. 


Die Stimmzettel ſind in allen Rubriken vollſtändig aus— 
zufüllen und auf denſelben ſo viele Candidaten namhaft zu machen, 
als auf den betreffenden Wahlkörper entfallen. 

Die Herren Wähler werden eingeladen, ſich an unten au— 
geſetzten Tagen und Orten mit ihren Legitimationsurkunden perſön— 
lich einzufinden. 

Für verloren gegangene oder unbrauchbar gewordene Legiti— 
mationsurkunden, reſpective Stimmzettel werden jedem Wahl: 
berechtigten über perſönliches Verlangen im Steuer- und Wahl— 
cataſter, I., neues Rathhaus, Hochparterre, und am Wahltage ſelbſt 
durch den Vorſitzenden der Wahl-Commiſſion Duplicate ausgefolgt, 
wenn die Identität des Wählers zweifellos ſichergeſtellt iſt. 

Die Abgabe der Stimmzettel beginnt an jedem Wahltage um 
8 Uhr morgens und wird um 4 Uhr nachmittags beendet, daher 
auf Wähler, welche nach Schluſs der Stimmenabgabe erſcheinen, 
keine Rückſicht genommen werden kann. Genau um 4 Uhr nach— 
mittags werden die Thüren des Wahllocales geſchloſſen und können 
von da an nur mehr diejenigen, welche ſich zu dieſer Zeit im 
Wahllocale befinden, ihre Stimmen abgeben. 

Nach Schluſs der Stimmenabgabe wird die Eröffnung der 
Stimmzettel und die Stimmenzählung in Gegenwart der ſich etwa 
einfindenden Wähler vorgenommen. 

Als gewählt ſind diejenigen anzuſehen, welche die abſolute 
Mehrheit der abgegebenen giltigen Stimmen erhalten haben. 

Haben mehr Perſonen, als zu wählen waren, die abſolute 
Mehrheit erhalten, ſo ſind diejenigen als gewählt anzuſehen, auf 
welche die größte Stimmenanzahl entfallen iſt. 
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Konnte ein Ergebnis durch die erſte Abſtimmung nicht erzielt 
werden, ſo iſt rückſichtlich der noch zu Wählenden zu der engeren 
Wahl zu ſchreiten. 

Das Recht, ſich an der engeren Wahl zu betheiligen, iſt durch 
die Betheiligung an der erſten Wahlhandlung nicht bedingt. 

Bei der engeren Wahl ſind die Wähler an die Abgabe be— 
hördlich ausgefertigter Stimmzettel nicht gebunden. 

Sie haben ſich auf jene Perſonen zu beſchränken, die bei der 
erſten Wahl nach denjenigen, welche die abſolute Mehrheit er— 
langten, die relativ meiſten Stimmen für ſich hatten. Bei Stimmen— 
gleichheit wird durch das Los entſchieden, wer in die engere Wahl 


Die Zahl der in die engere Wahl zu bringenden Perſonen iſt 
immer die doppelte von der Zahl der noch zu wählenden Mitglieder. 

Jede Stimme, welche auf eine nicht in die engere Wahl 
gebrachte Perſon fällt, iſt als ungiltig zu betrachten. 

Als gewählt bei der engeren Wahl ſind diejenigen anzuſehen, 


welche die meiſten der abgegebenen giltigen Stimmen erhalten 
haben. Ergibt ſich bei der engeren Wahl Stimmengleichheit, ſo 


entſcheidet das Los. 


Einwendungen gegen die ſtattgefundenen Wahlen ſind inner— 
halb der acht auf den Wahltag folgenden Tage bei dem Stadt— 
rathe der k. k. Reichshaupt- und Reſidenzſtadt Wien einzubringen. 


Die Wahlen finden an folgenden Tagen ſtatt: 
Für den 3. Wahlkörper: am 15. Februar 1894, 
die eventuelle engere Wahl am 17. Februar 1894. 
Für den 2. Wahlkörper: am 19. Februar 1894, 
die eventuelle engere Wahl am 21. Februar 1894. 
Für den 1. Wahlkörper: am 22. Februar 1894, 
die eventuelle engere Wahl am 24. Februar 1894. 


Ort und Zahl der vorzunehmenden Wahlen. 


1 Anzahl der 
Wähler ans den rt der Vahlen doe 
(m — — — nn . e u r 
| | | | 

Si Gemeindehaus, III. Bezirk, 
J. Section Gemeindeplatz 3, Sitzungsſaal 
| A—H im 1. Stocke 
| 2 Ergänzungs- 
3 II. Section Gemeindehaus, III. Bezirk, wahlen mit der 
e ‘ Gemeindeplatz 3, großer Saal | Funetions— 
Wahllörper 0 im 2. Stocke dauer bis zum 
E — Jahre 1897 
| Gemeindehaus, III. Bezirk, 
II. Section Gemeindeplatz 3, Armeninſtituts— | 
R-2 locale, Parterre | 
Gel ne 
| 
a Gemeindehaus, III. Bezirk, 
. Section Gemeindeplatz 3, Sitzungsſaal h e; 83 
7, im 1. Stoke 2 Ergänzungs- 
2 N wahlen mit der, 
80 llt ar el es SE Fe te ER UNCHONI- 
ahlkörper dauer bis zum 
. Gemeindehaus, III. Bezirk, Jahre 1897 
| II. Section Gemeindeplatz 3, großer Saal Jah 
a A2 im 2. Stode 
1 een — I Ergänzungs⸗ 
1 Gemeindehaus, III. Bezirk, wahl mit der 
8 Gemeindeplatz 3, Sitzungsſaal | Functions— 
Wahlkörper im 1. Stocke dauer bis zum 


Jahre 1897 


ca 
; SI 
2 


ITL YA 


Allgemeine + Auchrichen 


(Wiener Berfeprsanlagen) O Die Commiſſon für Verkehrs⸗ 
anlagen in Wien hat am 31. Jänner d. J. eine Vollverſammlung 
abgehalten, in welcher dem vom Wiener Stadtbauamte ver— 
fafsten Projecte für die Anlage eines zur Aufnahme der Hoch— 
wäſſer des Mauerbaches beſtimmten Staubaſſins in der Gemeinde 
Hadersdorf —Weidlingau anſtatt des bisher projectiert geweſenen 
Staubaſſins Nr. 1 am Wienfluſſe zugeſtimmt und beſchloſſen 
wurde, um die waſſerrechtliche Genehmigung für dieſe Anderung 
des Wienfluſs⸗Regulierungsprojectes einzuſchreiten. 

In gleicher Weiſe wurde dem Projecte des Stadtbauamtes 
für einen mit Rückſicht auf die Hochwäſſer des Krottenbaches im 
Sammelcanale am rechten Ufer des Donaucanales an der Ein— 


mündungsſtelle des Krottenbaches in den Sammelcanal anzulegenden 


Nothauslaſs zugeſtimmt. 

Den Vorſchlägen der k. k. Generaldirection der öſterreichiſchen 
Staatsbahnen entsprechend, wurde ferner beſchloſſen, an dem bereits 
zur politiſchen Begehung vorliegenden Detailprojecte für die Strecke 
Michelbeuern — Weſtbahnhof der Gürtellinie die durch die Be— 
ſchlüſſe über die Localbahnen bedingte Anderung vorzunehmen, dass 
die Erweiterung des Bahneinſchnittes in Kilometer 
und von der Ausführung des projectierten Verbindungsganges 
zwiſchen der Halteſtelle Weſtbahnhof und der Halle des Weſtbahn— 
hofes vorläufig Umgang genommen wird. 


Weitere Gegenſtände der Erörterung bildeten die Vereinfachung 


der amtlichen Behandlung der Normalien, Geleiſepläue und Projecte 
für Kunſtbauten der Stadtbahnlinien, die Gebürenpflicht der 
Coutrahenten-Quittungen, die von der Gemeinde angeſtrebte Be— 
nützung von Viaductbögen der Gürtellinie zur Aufſtellung von 
Bedürfnisanſtalten, endlich die Geſtattung der Sonntagsarbeit bei 
Fertigſtellung des Sammelcanales am linken Donaucanalufer. 


Approvifionierung. 
Der tägliche Fleiſchmarkt. 


In der . eingelangte Fleiſch— 
waren vom 28. Jänner bis 3. Februar 1894. 


1. Fleiſchſendungen: 

a) Für den täglichen Fleiſchmarkt. 
Rindfleiſch 231.139 Kg (Davon aus Nieder-Oſterreich — 164. 017; 
aus Ober⸗Oſterreich — 3619; aus Mähren 
— 14.837; aus Böhmen — 250; aus 
Galizien — 37.876; aus Ungarn — 9038; 
aus der Bukowina 1359; aus Croatien — 
143; aus Steiermark — —; aus Tirol 
— ; aus Salzurg — —; aus Bos⸗ 
nien — —; aus Siebenbürgen — — ke) 
(Davon aus Nieder-Oſterreich — 1851; 
aus Ober⸗Oſterreich — 59; aus Mähren 
170; aus Galizien — 16.455; aus Ungarn 
— 10: aus der Bukowina — — kg) 
(Davon aus Nieder⸗Oſterreich 69; 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Galizien 8 
835; aus Ungarn — 50; aus der Buko— 
wina — 363; aus Mähren — — kg) 
(Davon aus Nieder-Oſterreich — 21.776; 
aus Ober⸗Oſterreich — —; aus Böhmen — 
461; aus Mähren — 1036; aus Galizien 


Kalbfleiſch 


Schaffleiſch 


Schweinfleiſch 


2:9 bis 3·0 entfällt 


aus 
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— 10.379; aus Ungarn — 3824; aus der 


Bukowina — —; aus Croatien — 80; 
aus Steiermark — —; aus Bosnien — 
— Eg) . 
Kälber . 1263 Stück (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 194; aus 
Ober⸗Oſterreich — 14; aus Mähren — 35; 
aus Böhmen — 8; aus Galizien — 972; 
aus Ungarn — 25; aus der Bukowina 
— 15; aus Kärnten — —; aus Tirol —; 
6 —; aus Schleſien — — St.) 
Schafe. .. 170 „ (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 164; 
aus Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren 
— —; aus Galizien — 1; aus der Buko⸗ 
wina — 5; aus Ungarn — — St.) 
Schweine . . 1820 „ (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 40; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren — 39; 
aus Galizien — 1734; aus Ungarn — 7; 
aus der Bukowina — —; aus Croatien 
— =; aus Kärnten — — St.) 
Lämmer... . 70 „ Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 8; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Galizien — 2; 
ans Ungarn — 60; aus Tirol — — St.) 
b) Für den Approviſionierungsverein. 
Rindfleiſch 22.947 kg Kälber 106 Stück 
Ralbfleih . . 11 a Schaffe I = 
Schaffleiſch .. . Schweine. 1 „ 
Schweinfleiſch. 1678 „ Lämmer . 50 „ 
2. Preisbewegung: 
windfleiſch Siedfleiſch | von 22 bis 72 kr. per Kg. 
Roſtbraten u. Rieden „ 50 „ 95 „ „ „ 
c ee a „„ Er Een 
Kalbfleiſch . 2 2 2 2 22 % a De 
Schaffleiſc h... 08 e 
Schweinfleiſc hh... ... „ LE ae a 
rr Een ir Ol. 0 SD ne 
rr „ 28 „ „ 
Schwe e in AO 0 re 
WIN a a ee „ % DO 


Die Zufuhr an Fleiſchwaren war im Vergleiche zu jener 


der Vorwoche etwas größer, die „ beſonders gegen Schluss 


der Woche eine ſehr lebhafte und erhöhten ſich die Verkaufspreiſe 
des Rindfleiſches um 2 kr., jene der Schweine und des Schwein— 


fleiſches um 4 bis 6 kr. und die der Kälber und des Kalbfleiſches 
um 6 bis 8 kr. per Kilogramm, während Schafe und Schaffleiſch 


zu den vorwöchentlichen Preiſen abgegeben wurden. 


* * 
*. 


Schlachtviehmarkt vom 3. Februar 1894. 


1. Auftrieb. 
Maſtvieh 2737, Weidevieh — Beiulvieh 586, 
Summa . 3323. 
Davon — nach Racen: 
Ungarische Thiere. .. 936 
Galiziſchehe, . . . 385 
Deutſche N 
Büffel „„ ke 20 
Davon — nach Gattungen: 


chen 2440 
Stiere 433 
hes 450 


Amtsblatt der k. k. Reichshaupt⸗ und Nefldenzftadt Wien. — Nr. 11, 6. Februar 1894. 335 


E — rn UAA 
— KSA —— —— — f r —— MINI N NTINNNMNN MUND N UNSINN INNNTANANNNNNNNNNG wen 
E > 


2. Preisbewegung. Städtiſches Lagerhaus. 
a) Preis per 100 kg Lebendgewicht mit Percentabzug: 


Ungar. Schlachtthiere von 52 bis 67 fl. 


K — — — 


Vom 25. bis 31. Jänner 1894. 


Waren eingelageerr 29.609 Meter⸗Centner 
(extrem En 69 . ) Dieſe Preiſe ermäßigen fich um ( ; 32.389 
Galiz Schlachtthiere . 52 1 64 1 den ee a " ausgelagert... 2... ; „ 
> ! entabzug (au euti⸗ . u Yes 5 . 
5 8 66 gen Marte 36 bis 40 %, Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich auf 
(extrem e 65 rl „ welchen der Verkäufer dem 
Deutſche Schlachtthiere 5 51 1 67 5 Käu 9 N 12.400 Meter⸗Centner. 
(extrem. „ 68 „ 69 „) 2 Folge der Schlac baue 2 Lagerſtand vom 31. Jänner 1894: 377.097 Meter⸗Centuer, und zwar: 
Weidevienr. .. 8 N ei fe, ni, dea dern 53.126 Meter-Centner Weizen, 72.959 Meter⸗Centuer Roggen, 
u Uſchlitt ꝛc.; 7 . 0 8 
Stiere „ — „ — „Io für die wertloſen Stoffe, 117.971 „ Gerſte, 52.905 „ Hafer, 
Kü wie: e un Darm- 4.219 5 Mais, 10.454 1 Olſaaten, 
übe Be 2 2 me ee e 22.673 5 Mehl u. Kleie, 3.895 5 Wein, 
Büffel. „ — „ — „ 2.271 5 Zucker, 881 Hektoliter à 100% Spiritus. 
Beinlvier n. n Ton Der Aſſecuranzwert dieſer Waren ſtellt ſich auf 3,688.950 fl. öſt. Währ. 
b) Preis per 100 kg Lebendgewicht ohne Percentabzug: . 8 
* 
Ochſe n von 23 bis 32 fl. | 
Stiere „ >: nn Vom 1. bis 31. Jänner 1894, 
„ 9 
Kühe n es „ l, 5 . „Waren einge lage 130.216 Meter-Centner 
sl A „ 808 „ „ eber 149.842 R 
einlvien — „ — ; 
nn „„ Der Lagerſtand betrug am 31. Jänner 377.097 Meter⸗ 
n SP, 1 " Centner im Aſſecuranzwerte von 3,688.950 fl. gegen 292.824 Meter⸗ 
9) Preis per 1 Centner im Werte von 2, 740.530 fl. in der gleichen Zeit des Vor: 
Beinloieh ... . von 30 bis f. jahres; darunter waren: 
Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nichts gehandelt. 58,126 Meter⸗Centuer Weizen gehen 51587 
Un verkauft blieben: 72.959 h Noe 15 24.534 
117.971 5 UN ee „ 45.777 
Ochſen 8 Stück 52.900 „ Hafer „ 379962 
Beinlvie n.. 4 „ 4.219 1 N „ 48.647 
Gegen den letzten Montagsmarkt wurden um 285 Stück Schlacht— 10.454 " Olſaaten . .... „ 12.120 
thiere weniger aufgetrieben. Die Kaufluſt war infolge des geringeren 3 n 5 und Kleie .., 1 5 
Auftriebes anfangs ziemlich lebhaft, daher die Preiſe von Mittel— | ss 8 ie Be ä 1255 15 
und minderer Ware eine Steigerung von 1 bis 2 fl., von Prima— | 881 Hektoliter a 100% Spiritus ... j 5.209 im Vorjahre. 


Ware aber nur in einzelnen Fällen eine ſolche von ½ bis 1 fl. 


Die durchſchnittliche Tagesbewegung während des Monates 
per 100 kg erfahren haben. Im weiteren Marktverlaufe ſchwächten 


„ a „Jauner bezifferte ſich uf. ...... 11.202 Meter⸗Centner; 
ſich jedoch bei ruhigem Geſchäftsgange die Preisavaucen wieder [es wurden 40 Lagerſcheine ausgegeben und bei 4 Lagerſcheinen im 
theilweiſe ab. 5 1 Verſicherungswerte von. . .... 11.900 fl. — kr. 
= eine Lombardierung vonn .. .... 5.500 „ — „ 
Pferdemarkt vom 1. Februar 1894. in die Lagerbücher vorgemerkt. 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 281 Pferde, 
— Wägen. 
Preis: für 8 3 3 fl. per Stück, Hanitäts 5 Angelegenheiten. 
| Der Markt war flau. n Veſuch der ſtädt. Volksbäder im Jänner 1894. 
4 1 männliche weibliche 
* | Perſonen 
Preisbewegung an der Börſe für landwirtſchaftliche II. Bez., Treu e — 1546, davon 1351 195 
Produete in Wien vom 3. Februar 1894. (Eröffnet Auguſt 1892.) 
a) Getreide III. Bez., Apoſtelgaſſe 18 — 2887, „ 2669 218 


Eröffnet Auguſt 1891. 
Weizen (Qualitätsgewicht per 1 hl 76—81 kg) von 7 fl. 45 kr. bis 8 fl. 20 kr. ei guf ö 


Roggen ( g „ „ „ „„ 6, =, „ 6% 35, IV. Bez., Klagbaumgaſſe 4 — 1374, „ 1223 151 
. 4 0 nenn |  (Cröftet Juni 1893. 
Waun!!! „ 6, 90, „ 7, 75, P. Bez., Einſiedlerplatz — 3607, „ 3258 349 
b) Mahlproducte. (Eröffnet Auguſt 1890.) 
Grech V von 5 l. = kr. bis 14 fl. 50 kr. VI. Bez., Eßterhazygaſſe ? — 2752, „ 2322 430 
[d E N 0 „ „ „ 14 » 35 fr 
Nenn 3 i 5. 1 a 10 g (Eröffnet Auguſt 1892.) 
Eigenkle ie 5 „ 15 „ „ 4 „ 30 „ j g 1 ſe9g — 305 5 
Hoggeuffete o „ „ 80, MM aale e e e e 


(Eröffnet December 1887.) 
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männliche weibliche 
Perſonen 
VIII. Bez., Florianigaſſe 30 — 2382, davon 2028 
(Eröffnet Auguſt 1892) 
IX. Bez., Wieſengaſſe 17 — 1723, „ 
(Eröffnet Auguſt 1892.) 
X. Bez., Erlachplatz 
(Eröffnet Auguſt 1890.) 


1509 


3143, „ 2841 302 


Gewerbe Angelegenheiten. 


(Genoſſeuſchaft der Weber.) Bei der am 31. Jänner 1894 
unter Intervention des Genoſſenſchaftscommiſſärs Magiſtrats— 
rathes Koch vorgenommenen Wahl wurde Herr Karl Bock, 
Fabrikant von Teppichen, Decken, Möbelſtoffen und Vorhängen, 
VI., Stumpergaſſe 4, zum Vorſteher dieſer Genoſſenſchaft gewählt. 


+ * 
* 


Ausweis über das Lehrlingsſtellen⸗Nachweiſeamt 
des Wiener Magiſtrates. 


Vom 1. bis 31. Jänner 1894: 
Meiſteranmeldungen . . . 30 


Lehrlingsanmeldungen .. 52 
Vermittlungen . 10 


Seit dem Beſtande des Lehrlingsſtellen-Nachweiſeamtes 
(d. i. ſeit 2. Mai 1888): 


Meiſteranmeldungen .. 4550 
Lehrlingsanmeldungen . . 5059 
Vermittlungen. 2354 


Baubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen ſind die Geſchäftsnummern der 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäſts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Vaubewilligungen wurden überreicht: 
vom 1. Februar bis 5. Februar 1894: 


Für Neubauten: 
Bezirk: Haus, Kleine Pfarrgaſſe 12, von Wendelin Kühnel, V., 


Gießaufgaſſe 2, Bauführer A. von Bergmüller (663). 
Haus, Othmargaſſe Grundb.⸗Einl. 1233, Bauſtelle I und II, 


von Michael und Antonie Kolleger, X., Gellertplatz 28, 
Bauführer C. Kopetſchnik (664). 
IV. Bezirk: Haus, Schleifmühlgaſſe 15, Grundb.-Einl. 724, von Karl 
Quidenus, Baumeiſter (616). 
8 „ Haus, Schleifmühlgaſſe 11, Grundb.⸗Einl. 720, von Karl 
Quidenus, Baumeiſter (617). 
VIII. Bezirk: 


de ee 32, von Rudolf Breuer, Baumeiſter 
6 


Haus, Grundb.⸗Einl. 1555, neue Gaſſe auf der Brünnlbad⸗ 
Realität, von Maria Joſtal, II., Große Mohrengaſſe 14, 
Bauführer M. Joſtal (618). 

Haus, Grundb.-Einl. 481, Mariannengaſſe 32, Ecke der 
Lazarethgaſſe, von Joſef Hörandner, XVIII., Anna⸗ 
gaſſe 17, Bauführer J. E. Adler (670). 

Einl.⸗Z. 947, Parc. 207/5, dreiſtöckiges Wohnhaus, Unter- 
Meidling, Laudongaſſe 14, von Joſef Rucker, Unter⸗ 
nl Johannesgaſſe 21, Bauführer Ferdinand Keller 
288 


IX. Bezirk: 


XIX, Wohnhaus, Ober⸗Döbling, Friedlgaſſe 8, von Thomas und 
Marie Theuer, IV., Favoritenſtraße 52, Bauführer 


Johann Töpfl (2252). 
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Für Zubauten: 
XIII. Bezirk: Fabrik, Unter-Baumgarten, Einl.-Z. 231, Parc. 264/1, 
265-67, von Julius und Joſef Herr, Bauführer ? (2977). 


Für Adaptierungen: 
II. Bezirk: Hofenedergaſſe 6, von Joſef Hofeneder, Bauführer 
Franz Obermayer, Maurermeiſter (675). 
Franzensbrückenſtraße 3, von Siegmund Weil, Bauführer 


1 714 
N Franz Obermayer, Maurermeiſter (675). 
III. Bezirk: Boerhavegaſſe 37, von J. Steiner, Wallgaſſe 41, Bau— 
führer? (642). 
15 „ Landſtraße, Hauptſtraße 22, von Rudroff und Hüb ſch— 
mann, Baumeiſter (645). 
1 „ Dietrichgaſſe 14 B, von Joh. Januſchkowetz, Dießler— 
gaſſe 3, Bauführer L. Doby (666). 
IV. Bezirk: Belvederegaſſe 19, von Autoinette Matzel, Kohlmeſſer— 
gaſſe 4, Bauführer M. Trim mel (671). 
VII. Bezirk: Neuſtiftgaſſe 3, von Karl Schuh, Stiegergaſſe 12, Bau— 


führer F. Prokeſch (629). 
Laudongaſſe 14, von Joſef Beuedickter &Neffe, Ban— 
führer J. Scholz (680). 


VIII. Bezirk: 


XII. Bezirk: Unter-Meidling, Hauptſtraße 51/53, von Auguſt Stützer 
und Joſ. Naber, Bauführer Joſef Hartl (2809). 
5 „ Unter-Meidling, Schönbrunnerſtraße 95, von Gertr. Kerling, 
Bauführer F. Scherer (2805). 
XIII. Bezirk: Breitenſee, Antongaſſe 17, Or. Nr. 131, Einl.⸗Z. 196, von 
Gottfried Alber, Bauführer derſelbe (2978). 
10 „ Ober-⸗St. Veit, Amalienſtraße 372, von Anton Trillſam, 


Bauführer? (2979). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 


Eishaus, Johannesgaſſe 27, von Karl Schreiner, IV., 
Große Neugaſſe 32, Bauführer E. Sch ätz (673). 

Hölzerner Schupfen, Simmering, Hauptſtraße 66a, Einl.- 
Z. 135, von Joſef Banner, XI., Simmering, Haupt— 
ſtraße 56, Bauführer Anton Heindl, Baumeiſter, Simme— 
ring (1623). 

Rohrcanal, Penzing, Pfarrgaſſe 31, von Joſef Neuner, 
Bauführer Karl Freitag (2579). 

Erbauung einer Schupfe, Rudolfsheim, Neubergenſtraße 16, 
von Erwin Buchen von Ullmenau, XIV., Neu⸗ 
bergenſtraße 16, Bauführer Heinrich Staud, Stadt— 
baumeiſter, XIII., Poſtſtraße 40 (3174). 

Bezirk: Bau einer Waſchküche, Fünfhaus, Kranzgaſſe 14, von 
Erben, Kranzgaſſe 14, Bauführer Ignaz 
Maurermeiſter, XV., Henriettenplatz 1 (2788). 

Hölzernes Häuschen zur Aufſtellung eines Gasmotors, 
Währing, Wienerſtraße 82, von Franz Fraßl, Bau— 
meiſter (3281). 

Tabak⸗Verſchleißhütte, Ober-Döbling, Hohe Warte 6, vor 
dieſem Hauſe, von Anna Piotrowski von Trojan, 
XIX., Hohe Warte 4, Bauführer A. Mich er o li (2235). 

15 „ Zbwei Rohrcanäle, Ober-Döbling, Hirſchengaſſe 71, von 

Profeſſor Heinrich Oberſteiner, Ob.⸗Döbling, Hirſchen— 

gaſſe 71, Bauführer Joſef Wurtz (2318). 


Stockwerks⸗Aufſetzungen: 
XVIII. Bezirk: Gerſthof, Feldgaſſe 35, von Michael Haberfellner, 
Gerſthof, Feldgaſſe 35, Bauführer Joſef Haupt (3344). 


I. Bezirk: 
Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 


XV. J. Lang 


Frasl, 


XVIII. Bezirk: 


XIX. Bezirk: 


Geſuche um Varcellierung wurden überreicht: 


IX. Bezirk: Grundb.⸗Einl. 85, Augaſſe und Liechtenſteinſtraße, von Ferd. 
Dehm & Ferd. Olbricht, Baumeiſter (684). 


Geſuche um Bekanntgabe der Vaulinie wurden überreicht: 


II. Bezirk: Dresdnerſtraße 62, von Norbert und Chriſtine Seitz, 

Wallenſteinſtraße 7 (660). * 

IX. Bezirk: Altmüttergaſſe, Grundb.⸗Einl. 1524, von Franz Riedl 
(619). 

XIV. Bezirk: Rudolfsheim, Dreihausgaſſe 23, von Johann Haldenwang 
3113). 


Rudolfsheim, Wieningerplatz, von Anton Groß (2479). 

Rudolfsheim, Goldſchlagſtraße 60, von Joſef Kral (2914). 

Haus (Zubau), Ottakring, Gablenzgaſſe 98, von Konrad 
Binkelmann und Johann Welz (5040). 

Grundarea, Parcelle Nr. 100 /1 und 103/1, Grundb.⸗Einl.⸗ 
Z. 1775 und 1776, Cataſtralgemeinde Währing, Hofſtall⸗ 
gaſſe, von Cirillo Paganini sen. (3343). 


XVI. Bezirk: 
XVIII. Bezirk: 


Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 
II. Bezirk: Cireusgaſſe 1, von Julius Hal la, Baumeiſter (615). 


AAN 


Vauconſenſe wurden ertheilt: 


II. 


bom 


Bezirk: 


III. Bezirk: 


IV 


754 


Bezirk: 


77 


V. Bezirk: 


VI. 


Bezirk: 
Bezirk: 


75 


Bezirk: 


g Bezirk: 


Bezirk: 


Bezirk: 


75 
76 
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1. Jänner bis 31. Jänner 1894: 


a) Für Neubauten: 


Haus, Handelsquai, Bauſtelle 14, Gruppe A, Reihe 41, an 
Ferd. und Joſefa Weiner, Bauführer Andreas Schegar, 
XIX., Hauptſtraße 15. | 

Hans, Circusgaſſe 1, an Aloiſia und Auguſte Vincenz, 
Ufergaſſe 2, Bauführer Julius Hall a. 

Leopoldgaſſe 33, Schwarzingergaſſe 3, an Joſef Mit d, 
Große Sperlgaſſe 38, Bauführer N. Gettwerth. 

Haus, Linke Bahngaſſe, Grundb.⸗Einl. 2790, an Wenzel 
Trtſchka, Bauführer F. Dolezal. 

Rennweg und Rechte Bahngaſſe, Grundb.⸗Einl. 2772, an 
Al. Schumacher, Baumeiſter. 

Haus, Reinprechtsdorferſtraße, Grundb.-Einl. 1752, an A. 
Blaſchke, Bauführer F. Schindler. 

Haus, Webgaſſe, Bauſtelle III, Grundb.⸗Einl. 1203, an 
Peregrin Zimmermann, Bauführer Th. Bauer. 
Haus, Webgaſſe, Bauſtelle II, Grundb.-Einl. 1202, an 
Peregrin Zimmermann, Bauführer Th. Bauer. 
Haus, Sechsſchimmelgaſſe, Ecke der Luſtkandlgaſſe, Grundb.⸗ 
Einl. 1510, an Peregrin Zimmermann, Bauführer 

Th. Bauer. 


Haus, Hernals, Helblinggaſſe, Einl.⸗Z. 1656, an Joſef und 


M. Exner, Bauführer Th. Weninger. 


Haus, Hernals, Helblinggaſſe, Einl.-Z. 1655, an Joſef und 


M. Exner, Bauführer Th. Weninger. 

Cottagehaus, Ober⸗Döbling, Parkſtraße, Cat.⸗Parc. 870/125, 
Grundb.⸗Einl. 1089, an Dr. Heinr. Klitſch, Bauführer 
Leop. Roth. 


h) Für Umbauten: 


Haus, Rothenthurmſtraße 7, an die Allg. öſterr. 
Baugeſellſchaft. 

Haus, Rothenthurmſtraße 5, an die Allg. öſterr. 
Baugeſellſchaft. 

Haus, Riemergaſſe 10, an Peregrin Zimmermann, 
Bauführer Th. Bauer. 

Haus, Rennweg 71, an Joh. Reinwein, Bauführer 
C. Hörmann. 

Haus, Stumpergaſſe 39, an Wendelin Kühnel, Bauführer 
A. v. Berg müller. 

Haus, Seidengaſſe 22, an Sophie Ad am, Bauführer J. 
Stättermayer. 

Haus, Hermanngaſſe 7, an Joſef Gabriel, Bauführer 
Heinrich Staud. 


Haus, Neubaugaſſe 71, an Marie Weber, Bauführer 
Franz Neumann, Baumeiſter. 
e) Für Zubauten: 
Stallbau, Jägerſtraße 35, an Joſ. Glaſer, Bauführer 


J. Wagner. 

Hoftract, Prager Reichsſtraße 13, an Franz Anderl, 
Bauführer W. Schimitzek. 

Stallbau, Kriau, k. k. Prater, an Karoline Klaus, Bau- 
führer R. Jäger. 

Hoftract, Apoſtelgaſſe 23, an Rudolf Francan, Bauführer 
F. Gutmann. 

Seitentract, Karolinengaſſe 15, an Joſef Nies, Bauführer 
E. Schättz. 

Schupfe, Spengergaſſe 28, an Franz Baumgartner, 
Bauführer J. Schonka. 

Arbeitergaſſe 37, an Philipp Stieß, Bauführer E. Schätz. 

Schupfe, Nelkengaſſe 6, an Alois Braun, Bauführer 
L. Scherer. 

Laaerſtraße 174, an Jakob und Thereſe Makal, Bauführer 
Lorenz Wetſch. 

Brunnweg 225, an A. Lambert, Bauführer Franz 
Breitenecker. 

Fabrikszubau, Unter⸗Meidling, Schönbrunner Hauptſtraße 122 
bis 124, an Ignaz Kron, Bauführer Eduard Loidold. 

Kühlmaſchinenanlage, Ottakring, Leopoldigaſſe 20 bis 22, an 
J. und J. Kuffner, XVI., Ottakring, Hauptſtraße 73, 
Bauführer? 

Hernals, Joſefigaſſe 21, an L. und Th. Stangl, Bauführer 
J. Müller. | 


d) Für Adaptierungen: 


Landskrongaſſe 3, an Dr. Karl R. v. Sääf noe. F. Ober⸗ 
mayer'ſche Erben, Bauführer F. Kubaczek. 

Eßlinggaſſe 2, an Ferd. Schlaf, Baumeiſter. 

Jaſomirgottſtraße 4, an S. Unger, Bauführer? 

Graben 13, an Heinrich Glaſer, Baumeiſter. 
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I. Bezirk: Dorotheergaſſe 18, an die Evangeliſche Gemeinde. C. 


Bezirk: 
SSDESLER 


» 


Bezirk: 


„ 


[22 


Bezirk: 


„ 


77 


durch Otto Thiemann, k. k. Baurath, Bauführer 
Stagl & Brodhag. 


Burgring 1, an Ferd. Schlaf, Baumeiſter. 


Börſegaſſe 9, an Heinrich Krall, Bauführer Al. Schu- 
macher. 

Springergaſſe 29, an Joh. Kreuzer, Maurermeiſter. 

Streffleurgaſſe 7, an Michael Stierling, Maurermeiſter. 

Fugbachſtraße 6, an Freih. v. Heinrich, Bauführer 

.Sikora. 

Dammſtraße 36, an Ig. Janko, Bauführer C. Hofmann. 

Haidgaſſe 15, an Emerich Lehnert, Bauführer J. Breinößl. 

Czerningaſſe 16, an Anton Lutz, Bauführer? 

Erdbergſtraße 82, an Karl Kleiner-Stiermann, 
Bauführer F. Gutmann. 

Münzgaſſe 5, an Joſef Freih. v. Wieſer, Bauführer 
Dehm & Olbricht. 

Marxergaſſe 15a, an Rudolf Daibler, Bauführer A. John. 

Löwengaſſe 34, an Wilhelm Schimitzek, Baumeiſter. 

Raſumoffskygaſſe 29, an Joſef Mayer, Bauführer? 

Erdbergſtraße 65, an Roſina Pürcher, Bauführer? 

Heugaſſe 2, an Anton Peiſer, Bauführer J. Froſch. 

Schmöllerlgaſſe 3, an Heinrich Glaſer, Baumeiſter. 

Kohlgaſſe 42, an Oskar Las ke, Baumeiſter. 

Arbeitergaſſe 14, an R. Schneider, Bauführer L. Wal d— 
mann. 

Arbeitergaſſe 37, an Philipp Stieß, Bauführer E. Schättz. 

Zentagaſſe 14, an Karl Schultheis, Bauführer Ferd. 
Hofer, 

Mollardgaſſe 71, an Karl Stöger, Baumeiſter. 

Windmühlgaſſe 22, an Geylings Erben, Bauführer 
F. Neumann. n 

Mollardgaſſe 28, an Joſef Knapp, Bauführer H. Ohrner. 

Stiftgaſſe 33, an Ullmann & Bednafk, Bauführer 
A. John. 

Zollergaſſe 17, an Robert Ruſchitzka, Bauführer Johann 
Müller. 

Neubangaſſe 61, an Peter Jeemen & Franz Lein, 
Bauführer F. Prokeſch. 

Zieglergaſſe 29, an Wilhelm Graf, Bauführer V. Haſchek. 

Schottenfeldgaſſe 72, an Alois Braun, Bauführer Joh. Ev. 
Ad ler. 

Pfeilgaſſe 1, an Wenzel Bednak, Bauführer Joſef Drbal. 

Rothe Löwengaſſe 17, an Anton Brunner, Maurermeiſter. 

Grüne Thorgaſſe 2, an Thereſe Dorfmeiſter, Bauführer 
C. Hofmann. 

Laxenburgerſtraße 40, an Dr. Hermann Kugel, Bauführer 
Johann Schweitzer. 

Laagerſtraße 170, an W. Czermak, Bauführer J. Hable. 

Landgutgaſſe 14, an Franz Kurz, Bauführer W. Stadler. 

Simmering, Dorfgaſſe 50/52, an Ad. Ig. Mautner & 
Sohn, III., Hauptſtraße 163, Bauführer Karl Stigler. 


Bezirk: Speiſing, Mayerhofgaſſe 9, an Anna Zimmer, Bauführer 


Joſef Weilgony. 

Hietzing, Gloriettegaſſe 45, an Manaſte Patzovsky, Bau⸗ 
führer Joſef Kopf. 

Penzing, Neue Gaſſe Conſer.-Nr. 605, an Karl Ziegel- 
wanger, Bauführer derſelbe. 

Penzing, Neue Gaſſe Conſer.⸗-Nr. 606, an Karl Ziegel- 
wanger, Bauführer derſelbe. 

Hietzing, Hetzendorferſtraße 13, an Klaar-Herrmanns 
Erben, Bauführer Joſef Kopf. 

Pech, e 6, an Anna Ulrich, Bauführer Heinrich 

tand. 

Sechshaus, Ullmannſtraße 43, an Albert Pſchikal, Bau— 
führer? 

Rudolfsheim, Prinz Karlgaſſe 8, an Joſef Matis, Bau⸗ 
führer Karl Brunner. 

e Neubaugürtel 37, an Karl Gaſtgeb, Bauführer 

Lang. N 

Fünfhaus, Lichtgaſſe 4, an Johann Nowak, Bauführer 
Ig. Sonnenfeld. ö 

Fünfhaus, Sperrgaſſe 8, an Armand Spetter, Bauführer 
Franz Vock. | 

Ottakring, Saillergaſſe 19, an Michael Heinrich, XVI. 
Gaullachergaſſe 10, Bauführer Karl Haas. 

Gerſthof, Hauptſtraße 1a, an Paul Oberſt, Bauführer 
derſelbe. 

Weinhaus, Herrengaſſe 9, an Heinrich Böhm, Bauführer? 

Ober⸗Döbling, Annagaſſe 12 a, an Joſef Broczek, Bau- 
führer Ferd. Maszek. 

Ober⸗Döbling, Herrengaſſe 25, an Johanna v. Mittag⸗ 
Lenkheim, Bauführer Franz Feigl. 


3 
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e) Für diverſe (geringere) Bauten: 

II. Bezirk: Obere Donauſtraße 93/95, an die Dian abad-Actien⸗ 
geſellſchaft, Bauführer Union-Baugeſell⸗ 
ſchaft. 

f „ Untere Donauſtraße 43, au die Union⸗Baugeſellſchaft. 

1 1 Untere Donauſtraße 41, an die Union-Baugeſell⸗ 
ſchaft. | 

5 „ Waſſerlauf, Helenengaſſe, Viaduet Nr. 21, an Th. & G. 
Meichl, Bauführer Anton Kurz. 

1 5 Waſſerlauf, Helenengaſſe, Viaduct Nr. 17, an Georg Müller, 
Bauführer Joſef Müller. 

8 „ Canal, Obere Donauſtraße 91, an die Union-Bau⸗ 
geſellſchaft. 

n „ Schupfe, Pöchlarngaſſe Bauſtelle 1 und 3, Grundb. XII K, an 
Joh. Freitag, Bauführer Th. Fink. 

1 1 Canal, Untere Donauſtraße 29, an die Uuion-Bau⸗ 
geſellſchaft. 

1 „ Hofeindeckung, Taborſtraße 22, an Anton Zimmermann, 


IV. Bezirk: 
V. Bezirk: 


VIII. Bezirk: 
IX. Bezirk: 
J. Bezirk: 


7 " 
XI. Bezirk: 

77 7 

„ 75 

" 

7 75 


XII. Bezirk: 


XIII. Bezirk: 


" 7. 
" n 
" n 
"n . 
" 70 
75 76 


XIV. Bezirk: 
XVII. Bezirk: 
XVIII. Bezirk: 

XIX. Bezirk: 


15 m. 
1 n 
" " 
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Rothen⸗Sterngaſſe 21, Bauführer St. Han uſch. 
Atelier, Landſtraße, Hauptſtraße 124, an Karl Kronſteiner, 
Bauführer? 


Gaſſenmauer, Rennweg 31, an die Sacre Coeur, Bauführer 


A. Schumacher. 

Erdbergermais Grundb.⸗Einl. 2313, au Iguaz Pichler, 
Bauführer C. Reichſtätter. 

Schmelzofen, Rainergaſſe 23, an Francisca Nowotny 
und Joſ. Nechwile, Bauführer L. Wetſch. 

Gartenmauer, Ziegelofengaſſe 5, an C. Obendorfer, 
Baumeiſter. 

Veranda, Praterhütte 41, an Georg Haller, Bauführer 
J. Kapetter. 

Schupfe, Dresdnerſtraße Grundb.-Einl. 4192 und 4214, 
an Moriz und Thereſe Jellinek, Bauführer J. Anderl, 
Zimmermeiſter. 

Kegelbahn, Langegaſſe 25, an Dr. Cajetan Baron Horoch, 

Bauführer A. Ho nus. 

Backofen, Hahngaſſe 11, an Alois Scheibel, Bauführer 
M. Trimmel. 

Erlachgaſſe 57, an S. Kelſen, Bauführer? 

Brunnwegſtraße 2 a, an Eliſabeth Anderl, Bauführer? 

Waſſerſammelgrube, Simmering, Leberſtraße 393, an Victor 
a Szepeßy, III., Cgapkagaſſe 5, Bauführer Ferdinand 

daindl. 

Schupfen, Simmering, Bachergaſſe Conſer.-Nr. 368, an 
Johann und Thereſia Gradinger, ebenda, Bauführer 
Leopold Prager. | 

Düngergrube, Simmering, Dorfgaffe 41, an Victor Mautner 
v. Markhof, III., Hauptſtraße 163, Bauführer Karl 
Stiegler. 


Senkgrube, Simmering, Ebersdorferſtraße 46, an Karl Gey' | 


ebenda, Bauführer Anton Kurz. 

Abortanlage, Kaiſer-Ebersdorf, Hauptſtraße 121, an Anten 
Pölleritzer, Bauführer Amand Hoffmann. 

Schupfen, Hetzendorf, Conſer.⸗Nr. 224 am Kirchfeld, an Otto 
Fritzes Witwe, Bauführer Michael Borak. 

Gasmotor aufgeſtellt, Baumgarten, Berggaſſe 7, an Franz 
Hlawka, Bauführer? 

Brunnen, Penzing, Hauptgaſſe 17, an W. J. Gedliezka, 
Bauführer Wenzel Staud. 

Abortaulage, Hacking, Auhofſtraße 2, au Clementine Ober: 
dorfer, Bauführer Johann Mayer. 

Brunnen, Breitenſee, Steinbruchſtraße 1, an Karoliue Wisneth, 
Bauführer Martin Fiuk. 
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XIX. Bezirk: Gasmotorhäuschen, Ober⸗Döbling, Parkſraße Cat.⸗Par⸗ 


5 


cellen 870/52, 870/53, Grundb.⸗Einl. 965, 692, an David 
Neumann, Bauführer Joh. Hatte. ö 

„ Zbwei Stützmauern, zwei Steinzeugrohr⸗Canaliſierungen, Ober⸗ 
Döbling, Neuſtiftgaſſe 35/37, an Karoline Adler, Bau- 
führer Ferd. Schlimp. 

„ Steinzeugrohr-Canaliſierungen, Ober⸗Döbling, Neuſtiftgaſſe 36, 
an Ignaz Voith, Bauführer Joh. Schäffer. 


1) Stockwerks⸗Aufſetzungen: 

Bezirk: Erdbergſtraße 82, an Karl Kleinert-Stiermann, 
Bauführer F. Gutmann. 

Bezirk: Erlachgaſſe 57, an S. Kelſen, Bauführer Stadler 
& Brodhag. 

Bezirk: Geſchoſsaufbau auf Magazinstract, Unter-Meidling, Haupt⸗ 
ſtraße 53, an Firma Stützer & Naber, Bauführer 
Joſef Hartl. 


5) Parcellierungen wurden ertheilt: 


V. Bezirk: Hundsthurmerſtraße 69, an Franz und Anton Schrom m. 
5 „ Siebenbrunnengaſſe Grundb.⸗Einl.⸗Z. 2053, au Samuel 
Steiner, Wallgaſſe 4. 
XII. Bezirk: Unter-Meidling, Grundb.-Einl.⸗Z. 1172, an Rudolf 
Schedifkas Erben. i 
XIII. Bezirk: Ober⸗St. Veit, Amalienſtraße, an Joſef Kauer, Grumdb.- 
Einl.⸗Z. 296 und 299. N 
XIV. Bezirk: Rudolfsheim, Grundb.⸗Einl.⸗Z. 995, an Ludwig und Barbara 
Willichshofer. 
h) Baulinien wurden bekanntgegeben: 
XII. Bezirk: Unter⸗Meidling, Johannesgaſſe 28, an Wilhelm Schediwy, 


„ Realität Einl.⸗Z. 76, Unter⸗Meidling, Matzleinsdorferſtraße 41, 
an Leopoldine v. Tomanek. 

„ Realität Einl.⸗Z. 44, Unter-Meidling, Schönbrunner Haupt⸗ 
ſtraße 125, au die Wiener Baugeſellſchaft, noe. 
Baronin Sidonie Somaruga. N 

„ Parc. 112/27 und 112,28 Unter-Meidling, Schönbrunner 


Hauptſtraße 146, an Martin Schimathowitſch. 

XIII. Bezirk: Conſcr.⸗Nr. 164, Einl.⸗Z. 146, Or.⸗Nr. 35 Hietzing, Lainzer⸗ 
ſtraße 35, an Robert und Anna Geitler, II., Prater— 
ſtraße 58. 

5 „ Conſer.⸗Nr. 197, Einl.⸗Z. 211, Or.⸗Nr. 18 Penzing, Poſt⸗ 

ſtraße 18, an Anton und Anna Broft. 

XVII. Bezirk: Hernals, Krongaſſe 31, an Joſef Kalas, Glaſergaſſe 14. 
i) Baulinien wurden beſtimmt: 

VIII. Bezirk: Für die Mölkergaſſe. 

XIII. Bezirk: Ober⸗St. Veit, Baulinien-Antrag für mehrere Gaffen. 


| gaſſe 
| 


Senkgrube, Ober-St. Veit, Auhofſtraße 39, an Wilhelm 


Semeleder, Bauführer Joſef Kopf. 

Brunnenvertiefung und Locomobilaufſtellung, Breitenſee, 
Hütteldorferſtraße 7, an Karl Matznetter, Bauführer 
Franz Nebauer. 5 

Stallzubau, Baumgarten, Wiengaſſe 8, an Joh. Mayer, 
Bauführer derſelbe. 

Schupfe, Rudolfsheim, Buchgaſſe 16, au Erwin v. Bucher, 
Bauführer Heinrich Staud. 

Hernals, Rötzergaſſe Parc. 463, an die Commune Wien, 
Bauführer Franz Bezchleba. 

Backofen, Währing, Sternwarteſtraße 4, au Karl Haller, 
Bauführer Johann Hattey. 

Rohrleitung, Unter-Sievering, Weinzingerſtraße 3, an Alfred 
Graf, Bauführer Ed. Spieß. 

Abort und Steinzeugrohrleitung, Ober-Döbling, Neugaſſe 14, 
an Andreas Troitſcher, Bauführer Franz Feigl. 
Zwei Glashäuſer in gemauerten Fundamenten, Unt.⸗Döbling, 

Silbergaſſe Parc. 1311, L.⸗T.⸗Einl. 630, an Anton 
Pürcher, Bauführer Franz Bayer. 
Arbeiter⸗Unterkunftshütte, Grinzing, Berggaſſe Cat.-Parc. 881, 
Grundb.⸗Einl. 390, an die Bruchſtein-Unternehmung 
Djörup & Comp., Bauführer Frants Djörup. 


Gewerbeanmeldungen vom 26. Jänner 1894. 


(Fortſetzung.) 
Deutſch Alexander — Herrenkleidermacher — II., Schreigaſſe 3. 
Herlinger Heuriette — Herrenkleidermachergewerbe — II., Taborſtr. 11. 
Holecek Franz — Herrenkleidermacher — II., Webergaſſe 23. 
Jezek Francisca — Herrenkleidermacher — II., Haidgaſſe 16. 
Pejsa Joſef — Herrenkleidermacher — II., Vereinsgaſſe 5. 
Schediwy Wilhelm — Kleinfuhrwerk — XII., Meidling, Ehrenfels— 
22. 
Parter Gedalie — Marktfahrergewerbe — II., Vereinsgaſſe 26. 
Gänsler Karoline — Pfaidlerin — IX., Rothen Löwengaſſe 8. 
Hladik Johann — Präparieren von Juſecten und anderen Thieren — 


II., Treuſtraße 16. 


Schöppl Johanna — Schloſſergewerbe — IX., Waſagaſſe 15. 

Schuſter Joſef Karl — Schloſſer — X., Gierſtergaſſe II. 

Hochmuth Friedrich — Schuhmacher — XVIII., Währing, Marktg. 37. 
Krpalek Karl — Schuhmacher — II., Herminengaſſe 23. 

Lux Adolf — Schuhmacher — II., Hofenedergaſſe 2. 

Pollatſchek Hermine — Schuhwaren Verſchleiß — IX., Porzellang. 12. 
Popek Wenzel — Schuhmacher — IX., Roſsauerlände 21. 

Dejmek Franz — Spengler — XII., Meidling, Wilhelmſtraße 4. 

Freier Salomon — Stadtträger — II., Schiffamtsgaſſe 20. 

Davidon Edmund — Steinzeichner — II., Pillersdorfgaſſe 5. 

Lang Adolf — Taoilletteartikel⸗Verſchleiß — IX., Maximiliauplatz 15. 
Birner Marie — Trödlerin — XIII., Ober-St. Veit, Laugegaſſe 47. 
Fauto Siegmund — Uhrmacher — II., Volkertplatz 6. 

Nitſche Joſef — Uhrmacher — XV., Fünfhaus, Kranzgaſſe 5. 

Dobias Paul — Victualienhandel — III., Cuſtozzagaſſe 3. 1 
Niewald Matthias — Victualienhandel — XIV., Rudolfsheim, Braun- 


hirſchengaſſe 24. 


Beinhofer Juliana — Victualien-Verſchleiß — II., Rueppgaſſe 18. 
Klinger Paul — Marktvictualienhandel — III., Auguſtinermarkt. 
Laſſer Joſef — Wagenfetthandel — XII., Meidling, Biſchofgaſſe 27. 
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Gewerbeaumeldungen vom 27. Jänner 1894. 


Preßinger Anton — Einſpäuner — XVIII., Währing, 

Halpern Leon — Fleiſchhauer — III., Großmarkthalle. 

Philipp Johann — Fleiſchwaren⸗Verſchleiß — V., Einſiedlerplatz 9. 

Lorene Anton — Fremdenbeherbergung — III., Klimſchgaſſe 2. 

Föckherer Stephan — Friſeur — VIII., Florianigaſſe 5. 

Richter Joſef — Friſeurgewerbe — XVI., Neulerchenfeld, Brummeng. 65. 

Litz Johann — Gaft- und Schankgewerbe — XVI., Neulerchenfeld, 
Gürtel 25. | 

Archmann Franz — Gaſtwirt — XVI., Neulerchenfeld, Grundſteing. 15. 

Feil Franz — Gaſtwirt — III., Schlachthausgaſſe 19. 

Lamm Margarethe — Gaſtwirtin — III., Hörnesgaſſe 3. 

Weiß Anton — Gaſtwirt — III., Saleſianergaſſe 8. 

Köhl Johanna — Gemiſchtwarenhandel — VIII., Joſefſtädterſtraße 37. 

Heiſig Johann — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — III., Ungargaſſe 56. 

Fer Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Ottakring, Wichtel⸗ 
gaſſe 43. 

Pelikan Rudolf — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Hauslabgaſſe 1. 

Tomecek Margarethe — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Hernals, 
Rötzergaſſe 20. 

Zwicker Simon — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Keplerplatz 1. 

Held Anton — Gold- und Silberarbeiter — VIII., Strozzigaſſe 9. 

Kaltenböck Ferdinand — Gold- und Silberarbeiter — VII., Zieglerg. 96. 

Leeb Joſef — Grabausſchmückungsgegenſtände⸗Verſchleiß — XIII., 
Baumgarten, Friedhofſtraße, Cat.⸗Parc. 149/1—2. 

Liſt Franz — Graveur — VII., Baudgaſſe 28. 

Liebermann Karl — Handelsagentie — VII., Kandlgaſſe. 16. 

Pollak Johann — Handelsagentie — VIII., Joſefſtädterſtraße 83. 

Lukaſch Marie — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift „Franen- 
rechte“ — VIII., Joſefſtädterſtraße 48. 

Fels Franz — Kaffeeſieder — XVI., Ottakring, Veronikagaſſe 5. 

Kienaſt Richard — Kaffeeſieder — III., Rennweg 37. 

Lehner Richard — Kaffeeſieder — III., Erdbergſtraße 6. 

Ulm Johann — Kaffeeſieder — III., Löwengaſſe 31 a. 

Rieneſel Rudolf — Kaffeebreuner — XVIII., Währing, Thereſieng. 11. 

Lang Hermine — Damenkleidermacherin — III., Gerlgaſſe 17. 

Keil Karl — Malerſchablonen⸗Erzeugung — VII., Bernardgaſſe 1. 

ö un Rudolf — Metallperlen- und Folien-Erzeugung — VII., Band— 

gaſſe 21. 

Kruckenhauſer Anna — Milch⸗Verſchleiß — VIII., Pfeilgaſſe 5. 

Geitner Anna — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — VIII., Tigergaſſe 32. 

Kailich Adelheid — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — XVI., Ottakring, 
Habichergaſſe 9. 

Schweier Johann — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — XVII., Hernals, 
Dorotheergaſſe 58. 

Fröſchl Joſefa — Milch-, Gebäck- und Canditen⸗Verſchleiß — VIII., 
Joſefſtädterſtraße 23. 

Wietz Paula — Modiſtin — VII., Burggaſſe 84. 

8 Nowak Johaun — Naturblumenhandel — XVI., Ottakring, Reinharts⸗ 

gaſſe 38. 

Jaros Marianne — Obſt- und Grünwaren⸗Verſchleiß — XVII., Hernals, 
Dornerplatz. 

Kucſera Johaun — Obſt— 
XVI., Ottakring, Payergaſſe 3. 

Szolovicz Georg — Obſt— 
XVI., Ottakring, Langegaſſe 1. 

Gillinger Heinrich — Papier- und Kurzwaren-Verſchleiß — XIII., 
Unter⸗St. Veit, Auhofſtraße 29. 

Hofbauer Robert — Papier⸗ und Kurzwaren -Verſchleiß — XVI., Neu⸗ 
lerchenfeld, Liebhartsgaſſe 23. 

Fürſtedler Louiſe — Pfaidlerin — J., Hafnerſteig 4. 

Gaillart Ludwig, Gaillart Julius. — Pfaidler — L, Rotheuthurmſtr. 21. 

Meißl Leopoldine, von — Pferdefleiſch- und Selchwaren-Verſchleiß — 
XVI., Ottakring, Wilhelminenſtraße 3. 

Fremel Joſef — Privatturnſchule — XIII., Hietzing, Auhofſtraße 26. 

Kordina Joſef — Sammeln von Pränumeranten — XVI., Nenlerchen⸗ 
feld, Lerchenfelderſtraße 122. 

Barta Ladislaus — Schuhmacher — III., Baumgaſſe 43. 

Littera Joſef — Schuhmacher — XVI., Neulerchenfeld, Herſtſtraße 31. 

Pokornh Theodor — Schuhmacher — V., Hundsthurmerſtraße 30/32. 

Stettina Joſef — Schuhmacher — XVII., Hernals, Karlsgaſſe 40. 

Glasner Eduard — Schuhwarenfabrik — XVI., Neulerchenfeld, Gürtel 34. 

Bayer Marie — Spirituoſenhandel — X., Eckertgaſſe 13. | 

Seitner Thereſe — Ein- und Verkauf von Thieren — III., Jacquingaſſe 4. 

Grünbaum Elias — Tuchabfall⸗Verſchleiß — VII., Weſtbahnſtraße 46. 

Imkoff Heinrich Eduard — Uhrgehäuſemacher — L, Fleiſchmarkt 14. 
| N Anna — Uniformierungsgegenſtände-Verſchleiß — VII., Hermann: 
gaſſe 18. | | 

Panik Karoline — Victualienhandel — XIV., Rudolfsheim, Stätter— 
mayergaſſe 17. N 

Traxler Leopold — Victualienhandel — XVI., Neulerchenfeld, Kirch— 
ſtetterngaſſe 10. ö ö | 

Paradieſer Raimund — Victualienhandel im 
Lerchenfelderſtraße 106. 

Rotter Katharina — Marktvickualienhandel — XVI., Ottakring, Eliſabeth⸗ 
gaſſe, Markt. 


Johaunesgaſſe 6. 


und Grünwarenhaudel im Umherziehen — 


und Grünwarenhandel im Umherziehen — 


Umherziehen — VIII., 
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Schara Georg — Wäſche⸗Erzeugung — XVL, Ottakring, Breſtlgaſſe 3. 

Zipfl Marie — Wäſcheputzerin — XVI., Ottakring, Saillergaffe 30. 

Hengſtberger Julius — Weißbleicher — XII., Meidling, Schönbrunner 
Hauptſtraße 60. 

Schachter Regine — Weißnäherin — XVI., Ottakring, Hubergaſſe 14. 

92 b Francisca — Zeitungs⸗Verſchleiß — XVII., Hernals, Haupt⸗ 
ſtraße 42. 

Bartoloti Peter — Zuckerbäcker — XVI., Ottakring, Reinhartsgaſſe 6. 


* * 


** 


Gewerbeanmeldungen vom 29. Jänner 1894. 


Eiles Anna — Bäckergewerbe — J., Petersplatz 13. 

Turza Franz — Fleiſchhauer — VI., Schlachthaus. 

Mayer Anton — Gaſtwirt — IX., Fuchsthalergaſſe 13. 

Roſt Eduard — Gemiſchtwarenhandel — XII., Altmannsdorf, Haupt- 
ſtraße 35. 

Axenkopf Rudolf — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII, Neubaugaſſe 36. 

Maxa Francisca — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Rudolfsheim, 
Plankengaſſe 50. 

Wolf Rudolf — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — VII., Baudgaſſe 6. 

Weſel Ernſt — Geſchäftsbeſorgung für eine Firma — J., Singerſtr. 10, 

Reſch Julius — Fabriksmäßige Erzeugung von Gold- und Silberdraht, 
Poſamentierwaren und von Gold- und Silbergeſpinſten — VII., Andreas— 
gaſſe 9. 

Fegerl Leopold — Graveur — VII., Bandgaſſe 28. 

Skala Franz — Holz- und Kohlen-Verſchleiß — V., Wimmergaſſe 22. 

Wacha Franz — Holz- und Kohlen⸗Kleinhandel — XVII., Hernals, 
Mariengaſſe 26. 

Ruprecht Joſef — Kleidermacher — VI., Laimgrubengaſſe 1. 

Sobotka Franz — Kleidermacher — VI., Kaunitzgaſſe 1. 

Kienböck Bertha — Leichenbeſtattungs-Unternehmung — III., Löwen⸗ 
gaffe 13. 

Oſterreicher Margarethe — Maſchinſtrickerin — XIV., Rudolfsheim, 
Ullmannſtraße 4. | 

Koſchmar Anton — Obſt⸗ und Grünwarenhandel — XVIII., Währing, 
Annagaſſe 20. ö 

Maczkovicz Martin — Obſt- und Grünwareuhandel im Umherziehen — 
XVIII., Währing, Czermakgaſſe 7. 

Feikul Johann — Orangen- und Citronen-Verſchleiß — I., Kärnthner⸗ 
ſtraße 51. | 

Huſak Marie — Pfaidlerin — XVII., Hernals, Stiftgaſſe 87. 

Sommer Anton — Pferdemäkler — III., Hörnesgaſſe 3. 

Liebel Aloiſia — Pferdefleiſch- und Wurſt-Verſchleiß — XV. Fünfhaus, 
Robert Hamerlinggaſſe 22. 

Langer Katharina — Photographengewerbe — III., Hauptſtraße 86. 

Geltner Franz — Schuhmacher — VI., Liniengaſſe 6. 

Plagowitz Amandus — Schuhmacher — J., Fleiſchmarkt 18. 

Zabka Eliſabeth — Schuhwaren-Verſchleiß — L, Himmelpfortgaſſe 21. 

Högendorfer Karl Friedrich — Sonn- und Regenſchirm-Erzeugung — 
I., Brandſtätte 1. 

Damſchitz Anna — Stadtlohnfuhrwerk — XVIII., Währing, Neuwaldegger— 
ſtraße 64 a. 

Puſch Wilhelm — Taſchner — VI., Engelgaſſe 2. 


Eiſenmann Adolf — Thee-Verſchleiß — XVII., Hernals, Rokitansky⸗ 


gaſſe 44. 
Goldberger Philipp — Thee-Verſchleiß — XVII., Hernals, Ottakringer⸗ 
ſtraße 10. 


Horowitz Anna — Vordruckerei — VII., Zollergaſſe 34. 

Spitzer Joſef, Springer Hermann — Webwaren-Erzeugung — VL, 
Webgaſſe 14. 

Sauer Johann — Wein⸗ und Bier⸗Verſchleiß in handelsüblich ver⸗ 
ſchloſſenen Flaſchen — III., Schimmelgaſſe 7. 


* 


Gewerbeanmeldungen vom 30. Jänner 1894. 


Szigethy Geza — Buchbinder — X., Simmeringerſtraße 152. 

Lesk Karl — Buchhandlung — J., Seilergaſſe 1. 

Pakeſch Antonie — Drechslergewerbe — XV., Fünfhaus, Pelzgaſſe 22. 

Kanarvogel Cipra — Eierhandel — II., Fugbachgaſſe 8. 

Fiſcher Eduard — Farb- und Lackwaren⸗Verſchleis — II., Untere 
Augarteuſtraße 9. 

Rolek Francisca — Feinputzerei — IV., Hauptſtraße 23. 

Eusle Brigitta — Fleiſch-Verſchleiß — J., Zedlitzhalle. 

Dangler Karl — Fonrage-Verſchleiß — XII., Meidling, Wilhelmſtr. 10. 

Kürer Leontine Galanterie- und Nürubergerwaren-Verſchleiß — 
XVII., Hernals, Hauptſtraße 10. 2 

Kappel Franz — Gaſt⸗ und Schaukgewerbe — XVI., Ottakring, 
Wilhelminenſtraße 112. es 

Nöbauer Thereſia — Gaſtwirtin — XIX., Kahlenbergerdorf 33. 

Walla Joſef — Gaſtwirt — IX., Schubertgaſſe 22. 

Anzenberger Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Meidling, 
Adamsgaſſe 6. 
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Bader Leopold — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Meidling, Schön: 
brunner Hauptſtraße 34. 

Bergofen Chaim — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Denisgaſſe 15. 

Fiebinger Marie — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — III., Dampfſchiffſtr. 8 a. 

5 Goldmaun Charlotte — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Obere Donau— 
ſtraße 6. 

Juſchitz Florian — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Schulgaſſe 6. 

Kriegler Joſefa — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Raſumoffskyg. 18. 

Röhringer Aloiſia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Ottakring, 
Hofergaſſe 43. 

Schmidt Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Marchfelderſtraße 4. 

Tertſch Siegmund — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Rothehofgaſſe 27. 

Trauner Wenzel — Gemiſchtwaren-Verſchleiß mit Petroleum — XVI., 
Ottakring, Hauptſtraße 79. 

Bozdova Joſefine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IV., Wienſtraße 13. 

Sonnenthal Friedrich — Generalrepräſentanz der Actiengeſellſchaft „The 
Northern Assurance Company“ und „Guardian fine and life Assurance 
Company“ — IV., Karlsgaſſe 16. 

Rainer Michael — Geſchirrhandel — XIX., Nuſsdorf, Kahlenbergerſtr. 1. 

Alt Helene — Handelsagentie — III., Hörnesgaſſe 20. 

Hirſch Wilhelm — Herausgabe der periodiſchen Zeitſchrift für Uhren und 
Goldwaren⸗Induſtrie — II., Lilienbrunngaſſe 4. | 

Leimvetter Emerich — Holz-, Kohlen- und Coaks-Kleinhandel — XI., 
Kaiſer⸗Ebersdorf 259. 

Wirth Anna — Holz, Kohlen- und Coaks⸗Kleinhandel — V., Brand— 
meiergaſſe 14. 

Winter Francisca — Küfe-, Salami⸗, Speiſeöl⸗, Fiſch⸗, Paprika⸗, Seuf⸗, 
Cappern⸗, Zinnkraut⸗, Gurken⸗, Feigenkaffee- und Eſſig⸗Verſchleiß — III., 
Großmarkthalle 4. 

ö Grünwald Bertha — Kaffeeſiederin — II., Praterſtraße 25. 

Mayer Marie — Kaffeeſiederin — II., Obere Donauſtraße 12. 

Blau Julie — Kleidermacherin — IV., Dannhauſergaſſe 3. 

Janda Johann — Kleidermacher — XVIII., Währing, Kreutzgaſſe 35. 

Gureczuy Marie — Damenkleidermacherin — II., Große Stadtgutg. 6. 

Rak Katharina — Damenkleidermacherin — II., Pazmanitengaſſe 14. 

Schnee Anna — Damenkleidermacherin — II., Miesbachgaſſe 8. 

Spitz Emanuel — Übernahme zur Anfertigung von Herren- und Knaben— 
kleidern nach Maß — J., Spiegelgaſſe 14. 

Danzinger Franz — Kleinfuhrwerk — IV., Freundgaſſe 2. | 

Engel Roſalia Adelheid — Korbwarenhandel — J., Naglergaſſe 26. 

Morel Rebekka — Koſtgebung — II., Kleine Pfarrgaſſe 11. 

Warriſch Johann — Maurer — II., Schüttelſtraße 49. 

Kindler Joſefa — Milchmeiergewerbe — XIII., Penzing, In der Au 1. 

Pradl Joſefa — Milchmeiergewerbe — XVI., Ottakring, Hauptſtraße 133. 

Palensky Barbara — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — IX., Währinger— 
gürtel 24. 

Schachinger Eliſabeth — Milch-, Gebäck- und Canditen-Verſchleiß — 
XVII., Hernals, Blumengaſſe 33. 

Bummer Joſef Anton — Muſiker — XVII., Lobenhauerngaſſe 39. 

Pizzini Eurico — Naturblumenhandel — I., Wipplingerſtraße 43. 

Agad Marie — Blumenhandel im Umherziehen — II., Hannovergaſſe 8. 

Schefzik Anna — Obft- und Grünwarenhandel im Umherziehen — 
XVI., Ottakring, Bachgaſſe 8. 

Schinke Adolf — Erzeugung von De und Lackfarben und Verſchleiß 
von Maler- und Anſtreicherutenſilien — XVI., Neulerchenfeld, Grundſteingaſſe 36. 

Beitler Marie — Pfaidlerin — XVI., Neulerchenfeld, Kirchſtetterng. 45. 

Krall Karl — Pfaidlerin — XVI., Ottakring, Rittergaſſe 25. 

Woracz Simon — Pfaidler — J., Giſelaſtraße 1. 

Küffner Johanna — Pferdefleiſch-Verſchleiß — IX., Grünethorg. 49. 

Skaliczan Stephan — Pflaſterer — III., Hauptſtraße 51. 

Tanzher Franz — Schloſſer — XVII., Dornbach, Hauptſtraße 97. 

Fiala Franz — Schuhmacher — V., Nikolsdorfergaſſe 35. 

Novotny Johann — Schuhmacher — XIX., Hirſchengaſſe 16. 

Schaffer Ignaz — Schuhmacher — IX., Rothe Löwengaſſe 19. 

Hartenſtein Cäcilie — Schuhmacherzugehör-Commiſſions-Verſchleiß — IL, 
Große Pfarrgaſſe 25. 

Vogel Franz, Vogel Roſa, Helene und Bertha, minderjährig — Seiler— 
warenfabrication — II., Obere Donauſtraße 36. 

Eſtel Amalie — Selchwaren-Verſchleiß — II., Taborſtraße 96. 

Piowatti Charlotte — Selchwaren-Verſchleiß — II., Volkertplatz 13. 

Pomaßl Karoline — Spirituoſen-Verſchleiß — X., Quellengaſſe 23. 

Wagner Anna — Stiderin — V. Wimmergaſſe 17. 

Schwarz Heinrich — Tiſchler — XII., Hauptſtraße 46. 

Humbert Ernſt Jakob — Vermittlung des Kaufes, Verkaufes und Tauſches 
von Realitäten und Vermittlung von Hypothekardarlehen und Wohnungsver— 
mietungen — IX., Prechtlgaſſe 7. 

Spann Johaun — Victualien⸗Verſchleiß — V., Hundsthurmerſtraße 17. 

Malik Magdalena — Marktvictualien⸗Verſchleiß — XVI., Mppenplatz, Markt. 

Wieſelmann Regine — Wäſcheputzerin — II., Schmelzgaſſe 7. 

Waſſervogel Auguſt — Wohnungs- und Kücheneinrichtungsgegenſtände— 
Verſchleiß — V., Reinprechtsdorferſtraße 50. 


gaſſe 23. 
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Gewerbeanmeldungen vom 31. Jänner 1894. 


Schmidt Rudolf — Ban- und Pflaſterungsmaterialhandel — XIX. 
Nussdorf, Hauptſtraße 27. 

Haslauer Georg — Bildhauer — VII., Schottenfeldgaſſe 89. 

Sternberg Pincus — Brantwein- und Theeſchank — XIII., Ober⸗St. Veit 
Auhofſtraße Or.⸗Nr. 130. ö 

Reimann Ignaz — Commiſſionswaren⸗Verſchleiß in techniſchen Bedarfs- 
artikeln — II., Untere Donauſtraße 43. 

5 u Paul — Eier- und Butterhandel — XIII., Penzing, Haupt⸗ 

gaſſe 38. | 

Hartmann Anton — Einſpänner — XI., Hirſchengaſſe J a. 

Jahn Joſef — Einſpänner — XI., Dorfgaſſe 37. 

Karl Anton — Einſpänner — XVIII., Neugerſthof, Feldgaſſe 36. 

Divisek Marie — Fahrräder -Verſchleis — VII., Mariahilferſtraße 112. 

Dworak Ferdinand — Friſeur — XI., Hauptſtraße 47. 

Knotek Franz — Friſeur — VII., Neubaugaſſe 51. 

Apold Margarethe — Gaſtwirtin — XV., Mariahilfergürtel 35. 

Hoburka Johann — Gaſtwirt — XVIII., Gerſthof, Baſtiengaſſe 69. 

Schramm Barbara — Gaſtwirtin — XIX., Ober-Döbling, Hirſchengaſſe 3. 

Wolf Joſef — Gaſtwirt — XVII., Bergſteiggaſſe 37. 

Weixelbaum Marie — Gebäck- und Canditen-Verſchleis — XVIII., 
Währing, Schulgaſſe 32. 

Rudolf Hermann — Verſchleiß von gereinigten Gedärmen und Gewürzen 
— III., Schlachthausgaſſe 18. 

Ellinger Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Währing, 
Ferſtelgaſſe 3. 

Fritſch Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IV., Starhemberggaſſe 26. 

0 1 Katharina — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Meſſenhauſer⸗ 

gaſſe 10 a. 

Preßburg Leopold — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Novaragaſſe 37. 
Schweitzer Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIII., Penzing, Bahn⸗ 


Salzer Wilhelm, Probſt Franz, Gewerbsmüßige Herſtellung von Anlagen 
für Erzeugung der Elektricität zu Zwecken der Beleuchtung, der Kraftüber— 
tragung und ſonſtigen gewerblichen und häuslichen Anwendungen — VII., 
Neubangafie 57. 

Reiberger Rudolf — Großfuhrwerk — XIX., Heiligenſtadt, Nufsdorfer- 
ſtraße 155. 

Hanſy Joſef — Holz- und Kohlen-Kleinhandel — XVII., Zimmermann⸗ 


platz 2. 


a Clara — Holz- und Kohlen-Kleinverſchleiß — II., Heinzelmann⸗ 


Wachsmuth Karl — Hutmacher — IV., Favoritenſtraße 31. 

Maliſch Johann — Kleidermacher — IV., Lambrechtgaſſe 15. 

Trmac Barbara — Kleidermacherin — V., Matzleinsdorferſtraße 74. 

Wörz Karoline — Kleidermacherin — IV., Mozartgaſſe 3. 

Zemene Karoline — Damenkleidermacherin — IX., Hahngaſſe 9. 

Lieber Wenzel — Herrenkleidermacher — XVII., Roſenſteingaſſe 28. 
(Das Weitere folgt.) 
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